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Auskünfte über die allgemeinen Bedingungen, Tarife und 
sonstige Informationen zur Ausleihung des Gmoands-
Panda und des Elektroautos erhalten Sie im Gemeinde-
amt / Bürgerservice oder im Internet unter www.alber-
schwende.at/mobilitaet.html.

Polizeiinspektion Egg
6863 Egg, Loco 613
Telefon: 059 133 8124-100
eMail: PI-v-egg@polizei.gv.at

In Alberschwende verbleibt ein Polizeistützpunkt.

Waldaufsicht
Waldaufseher Wolfgang Oberhauser
Handy: 0664 / 62 55 517
E-Mail: wolfgang.oberhauser3@vorarlberg.at

Telefon-Notrufnummern
Feuerwehr 122   Rettung 144   Polizei 133

www.alberschwende.at
Klick dich rein!

VON EINEM ZUM ANDERN... VON EINEM ZUM ANDERN...

E-Mail-Adressen Leandoblatt 
und Gemeindeblatt Bregenz
Leandoblatt

leandoblatt@alberschwende.at

Gemeindeblatt Bregenz 

Beiträge für den Gemeindeteil:
gemeindeblatt.bregenz@alberschwende.at 

kostenpflichtige Inserate:
gemeindeblatt@gb-bregenz.at

Zum Titelbild:
Mit ihrem Möbelstück „5 in ONE“ freuten sich die Schüle-
rInnen der NMS Alberschwende über den 2. Platz bei der 
5. Tischler?Trophy!. Bericht auf Seite 14.

Suche Baugrund 
	 bis max. 400 m² in Alberschwende, 
	 Schwarzach, Wolfurt und Lauterach. 
	 Vermittlungsprovision € 2.000,00.
	 Tel. 0664 / 16 11 980

	 Wir zwei, aus Alberschwende und Bildstein, 

suchen eine 2 – 3 Zimmer-
Wohnung 
	 in Alberschwende oder Umgebung. 
	 Auf euren Anruf freuen wir uns: 
	 Tel. 0664 / 960 65 66.
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VON EINEM ZUM ANDERN... VON EINEM ZUM ANDERN...

Wochenmarkt in 
Alberschwende
Jeden Samstag (außer an Feiertagen)
von 8:30 bis 12:00 Uhr auf dem Dorfplatz

�	 Bauernhofprodukte aus eigener Produktion
	 sowie Obst und Gemüse
�	 Fischspezialitäten
�	 Wurst und Speck aus eigener Produktion
�	 Bregenzerwälder Bergkäse

Auch unsere örtlichen Lebensmittel- und Einzelhändler 
sind für Sie da.

Baugrund oder Haus gesucht
	 Barzahler suchen in Alberschwende und Umge-
	 bung einen Baugrund mit 300 – 600 m², gerne 
	 auch mit einem Haus, bitte alles anbieten.
	 E-Mail: suchegrund@gmx.at 
	 Bitte um kurzes E-Mail, wir rufen umgehend zurück.

	 Berufstätige Mama (32 J.) aus 
	 Dornbirn mit Kleinkind 

sucht eine 2 – 3 
Zimmerwohnung 
	 mit Terrasse oder Gartenmitbenutzung.
	 Gerne auch in älterem Haus. 
	 Tel. 0699 / 17 15 41 83 
	 (sarah.schwendinger@gmx.at)

Junger Alberschwender 
sucht Baugrund.
	 Bitte um Kontaktaufnahme:
	 Jan Baurenhas, Tel. 0664 / 165 19 13

GELEGENHEIT!!!
Wir würden gerne unser Boot, das zwei Papas mit viel 
Arbeitseifer und etlichen Arbeitsstunden für unsere Erst-
kommunion gezimmert haben – und beim diesjährigen 
Faschingsumzug als Piratenschiff nochmals zum Einsatz 
kam – gegen eine Spende hergeben. Diese Spende fließt 
in unser Sozialprojekt „Medizinische Versorgung in Fushè-
Arrèz“ Albanien (Kontakt: Anita Eiler, Tel. 0699 / 18 11 48 21).

ob Sandkasten – Piratenschiff – Traumschif – Garten-
haus – Hühnerstall – Klettergestell

Die Schüler der 4b Klasse / VS-Hof

Wohn(t)raum gesucht
Der Wohn(t)raum soll Ruhe als vorrangigstes Merkmal 
haben. Ab 55 m² wird’s interessant, für Sie (47) und Ihn 
(49), NR und ohne 4-beinigen Kameraden im Anhang.
Wir freuen uns auf deinen Kontakt!
Alexander Peter & Jutta Lentz
T 0650-83 177 69  - alexanderpeter1@gmx.net
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Wichtige Anlaufstellen

Elternberatung / Säuglingsfürsorge

Die Elternberatung findet jeden 1. und 3. Donnerstag des 
Monats von 14:00 – 16:00 Uhr in der NMS/Arztraum statt. 
Wir bieten Ihnen fachliche Beratung bei:

�	 Pflege des gesunden und kranken Kindes
�	 Stillen und Stillprobleme
�	 Ernährungsfragen
�	 Zahnprophylaxe
�	 Entwicklung des Kindes bis zum 4. Lebensjahr
�	 telefonische Beratung

Betreut werden Sie und Ihr Baby von Elternberaterin 
Hebamme Karoline Greber und Frau Carmen Gmeiner. 
Tel. 0650 / 48 78 750

Termine:

April	 05.04.
	 19.04.

Die Elternberatung ist eine Dienstleistung der connexia – 
Gesellschaft für Gesundheit und Pflege gem. GmbH im 
Auftrag der Kinder- und Jugendhilfe des Landes Vorarlberg.

Gemeindeamt/Bürgerservice: Tel. 4220
Pfarramt: Tel. 4223
Post-Partner: Dorfkiosk, Tel. 4094
Sozialzentrum: Tel. 4379

Krankenpflege- und Familienhilfeverein
Pflegedienst: Schwesterntelefon: Tel. 0664 / 243 01 61
Einsatzleitung für Mobilen Hilfsdienst:  
Koordinatorin Annelies Böhler, Tel. 0664 / 11 464 12
Einsatzleiterin für Familienhilfe: Margit Vögel,
Tel. 0664 / 85 367 24, Familienhilfepool Bregenzerwald

Rollender Essenstisch und betreute Stubat: Annelies 
Böhler, Tel. 0664 / 11 464 12
Tagesbetreuung: Susanna Pichler, Tel. 0664 / 56 12 797
Offener Mittagstisch: Grete Schedler, Tel. 0664 / 73 48 
03 03

Cafeteria im Sozialzentrum
Mittwoch 15:00 Uhr bis 17:00 Uhr (außer an Feiertagen)

Case-Management
Beratung für Betreuung und Pflege durch Case Manage-
rin Judith Nachbaur, Tel. 0664 / 18 69 110 (Montag bis 
Freitag, 08:00 – 16:00 Uhr)

Kindergarten, Tel. 0664 / 88 95 08 30

Kinderbetreuung Dean und Duss
Tel. 0664 / 88 95 08 33 oder 
Tel. 0664 / 88 95 08 34
Telefonzeiten: täglich 07:30 – 08:00 Uhr

Mittagsbetreuung 
Volksschule (Betreuung im Pfarrheim): 
Montag, Dienstag, Donnerstag 11:40 bis 13:45 Uhr 
Spontanbuchungen bis 7:45 Uhr bei Rosa Eiler, Tel. 4730
Kosten: € 3,– Menübeitrag: € 4,70

Eltern-Kind-Zentrum, Tel. 0680 / 20 35 825

Neue Mittelschule (Betreuung in der NMS):
Montag, Dienstag, Donnerstag 12:40 – 13:55 Uhr
Spontanbuchungen (1 Tag vorher) bei
Katharina Kostajnsek, Tel. 0650 / 348 12 10
Betreuung: € 2,–
Menübeitrag: € 4,70

Babysitterdienst
Annette Albrecht, Tel. 0676 / 833 733 74

Frauensprecherin
Mathilde Hermes, Tel. 0664 / 73 25 21 44
Ingrid Delacher, Tel. 0650 / 79 22 255

Bücherei
Tel. 7100-20
Öffnungszeiten:
Dienstag	 08:00 – 09:30 Uhr
	 15:30 – 18:30 Uhr
Donnerstag	 15:30 – 18:30 Uhr 
Sonntag	 09:30 – 12:00 Uhr
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Ärztlicher Wochenend- und 
Feiertagsdienst im Mittelwald und 
Alberschwende

17./18.03.	 Dr. Rüscher, Andelsbuch
24./25.03.	 Dr. Hinteregger Guntram
31.03.	 Dr. Hollenstein, Schwarzenberg
01./02.04.	 Dr. Valentiny, Egg

Die weiteren Termine standen bis zum Redaktionsschluss 
noch nicht fest.

Falls der Sonntagsdienst geteilt wird, findet der Wechsel 
am Sonntag früh, 07:00 Uhr, statt.

Der Dienst am Feiertag beginnt um 07:00 Uhr und endet 
am darauf folgenden Werktag um 07:00 Uhr.

Weiters möchten die Ärzte auf die Ordinationszeiten von 
10:00 – 11:00 Uhr und von 17:00 – 18:00 Uhr hinweisen, 
da eine große Anzahl von Patienten die Ordinationszeiten 
telefonisch erfragen. Notfälle sind natürlich ausgenommen, 
Voranmeldung ist bei Notfällen jedoch empfehlenswert.

Die Termine für den ärztlichen Wochenend- und Feiertags-
dienst sind auch über Internet auf der Homepage www.
hinteregger.at unter der Rubrik Notdienst abrufbar. Dort 
werden auch kurzfristige Änderungen laufend aktua-
lisiert.

Dr. Hinteregger Guntram	 Hof 579, Alberschwende
	 Tel. 05579 / 4212
Dr. Christine Valentiny	 Pfister 1104, Egg
	 Tel. 05512 / 2111
Dr. Patrick Behme	 Pfister 1104, Egg
	 Tel. 05512 / 2111
Dr. Hollenstein Thomas	 Seemoos 836, Schwarzenberg
	 Tel. 05512 / 3677
Dr. Rüscher Rudolf	 Hof 368a, Andelsbuch
	 Tel. 05512 / 2317

In der Zeit vom 16.3.2018 – 12.4.2018 vollenden:

das 77. Lebensjahr: am
	 20.	 3.	 Edmund Gmeiner, Zoll 440/1

das 78. Lebensjahr: am
	 21.	 3.	 Kuno Gmeiner, Zoll 87/1
	 23.	 3.	 Elfriede Stelzer, Müselbach 565
	 1.	 4.	 Josef Bentele, Tannen  274
	 4.	 4.	 Oswin Winder, Burgen 188

das 79. Lebensjahr: am
	 27.	 3.	 Rosa Winder, Näpfle 255/1

das 83. Lebensjahr: am
	 7.	 4.	 Franz Bereuter, Schwarzen 24

das 85. Lebensjahr: am
	 11.	 4.	 Erich Eiler, Brugg 611/2
	 11.	 4.	 Josef Metzler, Greban 820

das 86. Lebensjahr: am
	 2.	 4.	 Franz Geiger, Tannen 272/2

das 88. Lebensjahr: am
	 16.	 3.	 Ernestina Sieber, Hof 425

das 94. Lebensjahr: am
	 8.	 4.	 Mechthilde Wirth, Dreßlen 234/1
	 9.	 4.	 Karl Beck, Hof 23
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Großes Interesse bei der Entwicklungswerkstatt in Alberschwende

Am 20. und 21. Februar wurde bei der Entwicklungswerkstatt in Alberschwende unter dem Motto „Vorbeiku, zuoloso, 
drübor redo!“ gemeinsam an den Rahmenbedingungen für das bevorstehende Wohnbauprojekt in Schwarzen gearbeitet. 
Das Team vom Architekturbüro nonconform informierte die Bevölkerung und die AnrainerInnen über den Stand der Dinge 
und entwickelte mit der Gemeindevertretung, Gestaltungsbeiräten und Bauträgern einen Kriterienkatalog für den bevor-
stehenden Architekturwettbewerb. 

Bedarf vor allem bei jungen Alberschwendern

Vor allem der BürgerInnen-Workshop am Abend des ersten Tages stieß auf reges Interesse. Zahlreiche Alberschwende-
rInnen aller Altersgruppen nutzten die Gelegenheit, um sich über das Wohnbauprojekt im Südwesten des Ortszentrums zu 
informieren. Dabei zeigte sich: Der Bedarf nach Wohnraum ist vor allem bei jungen AlberschwenderInnen groß. Nachdem 
das Team von nonconform in einer kurzen Einführung den Inhalt der Quartiersbetrachtung und den Stand der Dinge erläu-
terte, folgten Statements der Bürgermeisterin und der Wohnbauträger und es gab die Möglichkeit, Fragen zum Projekt zu 
stellen. Danach wurde an fünf moderierten Tischen zu Themen wie Freiraumqualitäten, Verkehrsanbindung, Auswirkungen 
auf Umwelt und  Nachbarschaft uam. gearbeitet und diskutiert. 

Die anwesenden Vertreter der beiden Bauträger Sohm und Wohnbauselbsthilfe Vorarlberg waren vom großen Besucher-
andrang zur Entwicklungswerkstatt positiv angetan: „Es freut uns, dass sich die hohe Nachfrage nach leistbarem Wohn-
raum für junge Leute bestätigt hat.“, so Jürgen Loacker von der Wohnbauselbsthilfe. 

Am Ende der Veranstaltung bedankte sich die Bürgermeisterin Angelika Schwarzmann für das rege Interesse und den 
wertvollen Input: „Bei so einem Projekt ist es wichtig, das Ohr möglichst nahe bei den Leuten zu haben. Nur so können 
wir zu einem gemeinsamen Ziel kommen. Es ist uns ein großes Anliegen, dass hier ein Projekt entsteht, mit dem sich die 
Alberschwenderinnen und Alberschwender auch identifizieren können.“, so die Bürgermeisterin.

Nächste Schritte

Der bei der Entwicklungswerkstatt erarbeitete Kriterienkatalog dient nun als Grundlage für den bevorstehenden Architek-
turwettbewerb, bei dem mehrere Architekturbüros Vorschläge für eine konkrete Bebauung ausarbeiten werden. Eine Jury 
aus Fachexperten, Vertretern der Gemeinde, Gestaltungsbeiräten und Wohnbauträgern wird daraus das beste Projekt 
ermitteln. 

Das Ergebnis der Quartiersbetrachtung und die Dokumentation der eineinhalbtägigen Entwicklungswerkstatt wird bis 
Ende März auf der Gemeindehomepage veröffentlicht. 

Bürgermeisterin
Angelika Schwarzmann								        Florian Radner
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Beschlüsse der Gemeindevertretung
Montag, 19.02.2018 um 20:15 Uhr

TOP 1: Feststellung der Beschlussfähigkeit
Die Vorsitzende, BGM Angelika Schwarzmann, begrüßt 
alle anwesenden GemeindevertreterInnen und stellt 
die Beschlussfähigkeit fest. Sämtliche Mitglieder der 
Gemeindevertretung wurden ordnungsgemäß eingela-
den. Weiters stellt die Vorsitzende den Antrag, den TOP 
12, Vermietungen in die Tagesordnung aufzunehmen.
Abstimmungsverhältnis: 19 : 0

TOP 2: Flächenwidmungsplan: Änderungsvorschlag
Antrag 1:
Aufhebung Beschlussfassung, TOP 4, 17. Gemeindever-
tretungssitzung vom 20.03.2017
Am 20.03.2017 wurde in der Gemeindevertretungssit-
zung unter TOP 4 die Neubezeichnung der Begriffe der 
Vorbehaltsflächen, wie vom Land Vorarlberg gefordert, 
einstimmig beschlossen. Bei der Durchführung dieser 
Verfahren hat es z.B. mit Widmungen in roten Gefahren-
zonen Probleme gegeben. Da unser Verfahren noch nicht 
durchgeführt wurde, empfiehlt uns die Raumplanungsab-
teilung, den Beschluss über die beantragten Neubezeich-

BürgerInnen-Workshop am 20.2.2018
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nungen der Vorbehaltsflächen aufzuheben und die alten 
Bezeichnungen beizubehalten. Bei Neuwidmungen von 
Vorbehaltsflächen sind allerdings die Bezeichnungen der 
aktuellen Planzeichenverordnung zu verwenden.

Beschlussantrag:
Die Vorsitzende beantragt, den Beschluss der Gemein-
devertretung vom 20.03.2017, TOP 4, bzgl. Umwidmung 
der Vorbehaltsflächen aufzuheben und den Widmungs-
antrag, welcher an die Raumplanungsstelle übermittelt 
wurde, zurückzuziehen.
Abstimmungsverhältnis: 19 : 0

Antrag 2:
Catrin und Peter Heiß, Gst 1909/3 KG Alberschwende, 
AZ: al031.2-1/2018
Umwidmung einer Teilfläche mit 159 m² von FL in BW
Catrin und Peter Heiß beabsichtigen, die Nutzung der 
Garage des Objektes Höll 819 in eine Wohnnutzung zu 
ändern. Für die eingereichte Nutzungsänderung wird von 
der Baurechtsverwaltung Bregenzerwald eine entspre-
chende Widmung gefordert. Seitens der Antragsteller 
wurde beantragt, die noch nicht als BW gewidmete Teil-
fläche des Gstes 1909/3 KG Alberschwende von FL in 
BW umzuwidmen. Seitens der Raumplanungsabteilung 
des Landes, Hr. Kanonier, gibt es keine Einwände zu 
dieser Umwidmung. Das Anrainerverständigungsverfah-
ren wurde durchgeführt, es gibt ebenfalls keine Einwände.
Beschlussantrag:
Die Vorsitzende beantragt, eine Teilfläche mit 159 m² des 
Gstes 1909/3 KG Alberschwende von FL in BW wie im 
Flächenwidmungsplan-Änderung der Gemeinde Alber-
schwende, Plan-Zl: al031.2-1/2018 vom 01.02.2018, 
umzuwidmen.
Abstimmungsverhältnis: 19 : 0

Weiters informiert die Vorsitzende, dass für die Errichtung 
eines Schwerpunktkindergartens im Arenagebäude die 
Widmung entsprechend angepasst werden muss. Momen-
tan werden das Kabinengebäude und die Garage als Lager-
räumlichkeiten des Bauhofes verwendet. Zudem wird das 
Kabinengebäude vom FC als Fitnessraum und von einem 
Musik Duo als Proberaum genutzt. Die Widmungsände-
rung wurde mit Hrn. Kanonier von der Raumplanungs-
abteilung besprochen, es gibt keine Einwände. Damit in 
der nächsten Gemeindevertretungssitzung die Widmung 
beschlossen werden kann, muss noch das Anrainerver-
ständigungsverfahren durchgeführt werden.

TOP 3: Verkauf einer Teilfläche des Gstes 57/30
Zur Errichtung eines Einfamilienhauses auf Grundstück 
57/33 fragen Erika und Luis Kaufmann um den Kauf einer 
Teilfläche der Parzelle 57/30, welche im Eigentum der 
Gemeinde Alberschwende steht, an. Dieses Teilgrund-
stück ist die Hofzufahrt für den Betrieb Luis Kaufmann 
und das Objekt Hof 474 und 474a (Betrieb und beide 
Häuser im Eigentum der Familien Kaufmann). Im Gemein-
devorstand wurde über die Anfrage beraten, sowohl ein 
Abtausch wie auch ein Verkauf sind vorstellbar. In einem 
Gespräch mit der Familie Kaufmann wurden beide Vari-
anten besprochen, für die Familie Kaufmann kommt aber 
nur ein Kauf in Frage.
In der Diskussion wird das Thema Schneebergeraum 
besprochen. Bei der Vertragserrichtung soll auf die 
Einhaltung und Kontrolle der gesetzlichen Abstände von 
Einfriedungen zur Straßenparzelle hingewiesen werden.

Beschlussantrag:
Die Vorsitzende beantragt, eine Teilfläche mit ca. 75 m² 
um € 180,00/m² aus Gst 57/30 an die Familie Kaufmann 
zu veräußern.
Abstimmungsverhältnis: 19 : 0

TOP 4: Kindergartenerweiterung
Wie bereits mehrmals berichtet, ist die Platzsituation im 
bestehenden Kindergarten sehr beengt, da die Kinder-
zahlen kontinuierlich steigen und die Gruppengrößen 
bei 20 und mehr Kindern liegen. Im Ausschuss Familie-
Kind-Bildung wird dieses Thema bereits seit längerer 
Zeit beraten und als beste Lösung wurde die Einrichtung 
eines sogenannten Schwerpunktkindergartens vorge-
schlagen. Mit der Kindergarteninspektorin Frau Andrea 
Drexel wurde die Vorgangsweise immer wieder koordi-
niert. Das geforderte Konzept für diesen Schwerpunkt-
kindergarten ist in Arbeit, gleichzeitig ist es erforderlich, 
die dafür notwendigen Räumlichkeiten zu schaffen bzw. 
zu adaptieren. Bekanntlich ist unser Ziel, bestehende, 
leerstehende Räumlichkeiten zu nutzen. Es wurden der 
Kellerraum im Pfadiheim und das Arenagebäude geprüft. 
Die Räumlichkeiten im 2. OG des Arenagebäudes eignen 
sich für einen Schwerpunktkindergarten und können 
gut adaptiert werden. Ein Förderantrag zur Erweiterung 
von Kinderbetreuungsplätzen ist bis Ende Februar bei 
der Förderstelle Land einzureichen, um noch Mittel aus 
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der 15a Vereinbarung (auch Bundesmittel) gewährt zu 
bekommen. Beim letzten Projekt der Gemeinde Alber-
schwende, welches mit Mitteln der 15a Förderung umge-
setzt wurde, betrug die Bundesförderung 68%, der Rest-
betrag wurde vom Land noch mit 30% gefördert. Der 
ursprünglich angedachte Naturkindergarten konnte nicht 
realisiert werden, weil laut Aussagen der Pädagoginnen 
der Standort nicht ideal ist. Das neue Konzept sieht einen 
EVO-Kindergarten vor. Dieser lehnt sich an einen Regel-
kindergarten an, in der täglichen Arbeit fließen Elemente 
der Evolutionspädagogik ein. Mit den Pädagoginnen 
wurde bereits ein erster Planentwurf für die Adaptierung 
der Räumlichkeiten erstellt, dieser bildet die Basis für 
eine Kostenschätzung. In dieser Schätzung wurden die 
Adaptierungsarbeiten, die Einrichtung und die Grundaus-
stattung an Spielzeug und Bastelmaterial berücksichtigt. 
Die Gesamtkosten werden mit € 164.010,00 geschätzt.

Beschlussantrag:
Die Vorsitzende beantragt, einer Erweiterung von Kinder-
betreuungsplätzen in Form eines Schwerpunktkindergar-
tens EVO-Kindergarten im 2. OG des Arenagebäudes laut 
vorliegenden Planskizzen und Grobkostenschätzung in 
Höhe von € 164.010,00 zuzustimmen.
Abstimmungsverhältnis: 19 : 0

TOP 5: Umschuldung Wohnbaudarlehen GIG, 
Haftungsübernahme durch die Gemeinde
Für den Bau des Pflegeheimes wurde im Jahr 2006 ein 
Wohnbaudarlehen in Höhe von € 888.900,00 aufgenom-
men, der notwendige Beschluss wurde in der Gemein-
devertretungssitzung vom 18.09.2006 gefasst. Seither 
wurden € 224.534,81 an Annuitäten (€ 99.318,01 Rück-
zahlung, € 125.216,80 Zinsen) für das Darlehen aufge-
bracht. Der Darlehensstand per 31.12.2017 beträgt € 

789.681,99. Laut Tilgungsplan müssten für das noch 
offene Darlehen € 996.290,10 an Annuitäten zurückbe-
zahlt werden.

Mit der Benevit wurde daher vereinbart, dass die 
Gemeinde für eine Umschuldung ein Angebot bei der 
Raiba Alberschwende einholt. Gewünscht war, eine 
Aufstockung des Raiba-Darlehens für die Produktions-
küche um den noch offenen Betrag. Seitens der Raiba 
wurde uns mitgeteilt, dass eine Aufstockung des beste-
henden Darlehens nicht möglich ist, wir aber für das neue 
Darlehen dieselben Konditionen bekommen. 

Angebot der Raiba:
Gesamtbetrag:	 € 787.000,00

60% der Gesamtsumme, € 472.000,00
3 Monats-Euribor + ein Aufschlag von 0,7%, 
40% der Gesamtsumme, € 315.000,00
1,1% fix bis 31.03.2021, ab 01.04.2021 Verzinsung wie 
beim variablen Darlehen
Laufzeit:	 bis 01.06.2033 (identisch wie beim Wohnbau-
	 darlehen)

Mit den aktuellen Zinssätzen müssten bei dieser Verzin-
sung € 830.188,28 an Annuitäten für die Tilgung der 
Darlehen aufgebracht werden.
Da wie bei allen anderen Darlehen fürs Sozialzentrum das 
Darlehensmanagement der Benevit übertragen wurde, 
wurde das Angebot an die Benevit weitergeleitet. Wenn die 
Benevit sich für eine Umschuldung entscheidet, dann muss 
von der Gemeindevertretung die Haftungsübernahme für 
die beiden neuen Darlehen beschlossen werden.

Beschlussantrag:
Die Vorsitzende beantragt, die Haftungsübernahme durch 
die Gemeinde Alberschwende für die beiden neuen GIG 
Darlehen (laut Angebot der Raiba Alberschwende vom 
31.01.2018), welche für die Umschuldung des Hypo-
Wohnbaudarlehens notwendig sind, zu beschließen.
Abstimmungsverhältnis: 17 : 0
Hubert Gmeiner und Veronika Fetz haben wegen Befan-
genheit an der Abstimmung nicht teilgenommen.

TOP 6: Einräumung eines Prüfrechts für den Prüfungs-
ausschuss für die Gemeinde Immobilien Gesellschaften

Beschlussantrag:
Wie bei der Prüfung des Landesrechnungshofes empfohlen, 
soll dem Prüfungsausschuss durch Beschluss der Gemein-
devertretung ein Prüfrecht für die GIG erteilt werden.
Abstimmungsverhältnis: 19 : 0 einstimmig 

Top 7: Protokoll Prüfungsausschuss vom 22.01.2018
Das Protokoll der unangekündigten Prüfung vom 
22.01.2018 wird von Christoph Winder verlesen und von 
den Mitgliedern der Gemeindevertretung zur Kenntnis 
genommen. Da von den Prüfenden heute niemand anwe-
send ist, wird die Diskussion zu den Anmerkungen vertagt.
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TOP 8: Kosten Musikschule 1. Semester 2017/2018: 
Genehmigung
Die Musikschule Bregenzerwald hat die Abrechnung für 
das 1. Semester 2017/2018 übermittelt. 

Einheit Schüler Einzeltarif
in €

Gesamt
in €

Einzelstunde, 50 Minuten 11 700,00 7.700,00
Halbe Einzelstunde, 25 Minuten 3 350,00 1.050,00
Kurzstunde, 35 Minuten 111 540,00 59.940,00
Gruppenstunde 2 Schüler, 50 Minuten 4 520,00 2.080,00
Gruppenstunde 3 Schüler, 50 Minuten 3 445,00 1.335,00
Elementare Musikpädagogik, 50 Minuten 8 250,00 2.000,00
GESAMT 74.105,00

50% der Kosten werden den Erziehungsberechtigten weiter-
verrechnet, die Vorschreibungen wurden bereits versendet.

Beschlussantrag:
Die Bürgermeisterin beantragt, die Kosten für das 1. 
Semester 2017/2018 für die Musikschule Bregenzerwald 
in Höhe von € 74.105,00 zu genehmigen.
Abstimmungsverhältnis: 19 : 0 einstimmig 

TOP 9: Bildung Rücklage für übernommene Haftungen
Im Budget 2018 wurden 10% des aushaftenden Betrages 
für die übernommenen Haftungen der Liftgesellschaft, 
sprich € 60.000,00 vorgesehen. Für diese Rücklagen-
bildung wird ein neues Anlagenkonto (Sparbuch) bei der 
Raiba Alberschwende eröffnet.

Beschlussantrag:
Angelika Schwarzmann stellt den Antrag, für die Bildung 
einer Rücklage für die übernommenen Haftungen der 
Liftgesellschaft ein neues Anlagenkonto bei der Raiba 
Alberschwende zu eröffnen und den im Budget 2018 
vorgesehenen Betrag in Höhe von € 60.000,00 auf das 
neue Konto zu überweisen.
Abstimmungsverhältnis: 14 : 0 Angelika Schwarz-
mann, Klaus Sohm, Hubert Gmeiner, Herbert Johler 
und Veronika Fetz haben wegen Befangenheit nicht 
an der Abstimmung teilgenommen.

TOP 10: Genehmigung des Protokolls der 25. öffentli-
chen Sitzung vom 22.01.2018
Anton Bereuter: TOP 5: In der Diskussion wurde erwähnt, 
dass beim Projekt Musikwanderweg, welches vor der Reali-
sierung steht, die Kerngruppe, die Grundbesitzer, Jäger und 
der Forst bisher keine Informationen erhalten haben.

Monika De Sousa: TOP 5: Bezüglich Einsatz der noch 
offenen 30 Tage soll ergänzt werden, dass diese möglichst 
effizient und auf die definierten Projektziele fokussiert 
eingesetzt werden sollen. Weiters sollen Doppelgleisig-
keiten mit dem Liftprojekt verhindert werden.

Abstimmungsverhältnis: Ohne weitere Einwände 
wird das Protokoll der 25. öffentlichen Sitzung vom 
22.01.2018 genehmigt.

Top 11: Berichte, Sonstiges, Allfälliges 
Die Vorsitzende informiert über folgende Themen:
�	 Fa. Willi ist auf der Suche nach einer Gastfamilie für 
	 einen Lehrling
�	 20. und 21. Februar 2018, Entwicklungswerkstatt in 
	 der Aula
�	 14.03.2018, Einladung Gasthaussterben, Gasthaus 
	 Krone in Dafins
�	 Stellungnahme der Tierärzte zu Feuerwerk und Böller
�	 24.02.2018 um 19:00 Uhr, JHV Krankenpflegeverein
�	 2. und 3. März 2018, Gemeinschaftskonzert Musikver-
	 eine Alberschwende und Müselbach
�	 17.02.2018, Feierlichkeiten 90 Jahre Skiclub Alber-
	 schwende
�	 Haus der Geschichte Österreich, Anfrage für zwei Lift-
	 sessel, Ausstellung im Oktober
�	 Eltern-Kind Zentrum, Kleider Basar
�	 14.03.2018 um 14:00 Uhr, JHV Seniorenbund
�	 23.02.2018, Vortrag OGV und BZV Alberschwende, 
	 „Was die Alten noch wussten und die Jungen wieder 
	 interessiert“
�	 Sperre Bucherstraße vom 5. bis 24. März wegen Holz-
	 arbeiten von Helmut Flatz bis zur Abzweigung Unterrain

Anton Bereuter informiert über das Rodelrennen des 
Kameradschaftsbundes am 24.02.2018.
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TOP 12: Vermietungen
Gunz-Haus:
Für die Vermietung des freien Raumes im 1. OG des Gunz-
Hauses gibt es mehrere Anfragen. Seitens der Gemeinde 
wird vorgeschlagen, den Mietpreis bei € 5,50 netto zu 
belassen. Bei den Betriebskosten wird eine Indexierung 
gegenüber den bestehenden Verträgen vorgeschlagen. 

Beschlussantrag:
Angelika Schwarzmann stellt den Antrag, mit den Interes-
senten über die angegebenen Konditionen zu verhandeln 
und einen Mietvertrag abzuschließen.
Abstimmungsverhältnis: 19 : 0

VKW-Haus, Notwohnung:
Im Sozialzentrum haben sie große Probleme, diplomierte 
Krankenpfleger zu bekommen. Seitens der Benevit wurde 
nun eine Anfrage bzgl. einer Wohnung an die Gemeinde 
gestellt, da sie einen diplomierten Pfleger aus Deutsch-
land bekommen könnten, Voraussetzung dafür ist aber, 
dass sie ihm eine Wohnung stellen können. Trotz inten-
siver Suche konnte bisher noch keine Wohnung gefunden 
werden. Die Überlegung ist, dem Pfleger die Notwohnung 
im VKW-Haus zu vermieten, bis die Benevit eine andere 
Möglichkeit gefunden hat.

In der Diskussion werden folgende Themen angesprochen:
�	 Verpflichtung der Gemeinde für eine Notwohnung bei 
	 einem Brandereignis
�	 Nutzung leerstehender Wohnung bei aktueller Woh-
	 nungssituation
�	 Personalsituation im Pflegeheim

Beschlussantrag:
Die Vorsitzende stellt den Antrag, die Notwohnung im 
VKW-Haus, Hof 436, dem diplomierten Krankenpfleger 
für die Zeit, bis seitens der Benevit eine andere Möglich-
keit gefunden wird, zu vermieten.
Abstimmungsverhältnis: 18 : 1 (Klaus Winder)

Die Bürgermeisterin
Angelika Schwarzmann

Spendenaktion  1er-Sessel – 
Brüggelekopflift

Den Brüggelekopflift mussten wir am 21.01.2018 nach 
51 Jahren außer Betrieb nehmen, da die Konzession 
endgültig abgelaufen ist und eine technische Revitalisie-
rung wirtschaftlich nicht sinnvoll gewesen wäre. Dies war 
für viele Menschen, die in Alberschwende das Skifahren 
gelernt haben, ein historischer und bewegender Moment. 

Nun haben sich viele Personen bei uns gemeldet und 
möchten gerne einen dieser 1er-Sessel kaufen, um ein 
Andenken an diese Zeit zu haben, als Geschenk oder 
einfach, um ein seltenes Dekorationsobjekt zu ergattern. 
Wir haben Anfragen vom technischen Museum in Wien 
bis hin zu Dekorateuren von großen Sportgeschäften. 

Wir haben uns entschieden, eine Spendenaktion mit 
diesen 1er-Sesseln zu starten. Wir sammeln Spenden für 
die Liftgesellschaft bzw. Startkapital für das neue Liftpro-
jekt in Alberschwende.

Jeder Spender, der mindestens € 1.000,00 auf unser 
Spendenkonto überweist, bekommt als Dankeschön 
einen solchen Liftsessel samt Gehänge überreicht, 
solange der Vorrat reicht. Natürlich ist jede weitere 
Spende willkommen. Diese Spende gilt als verlorener 
Zuschuss an die Liftbetriebe Alberschwende GmbH & Co 
KG. Die Gesellschaft kann frei über diesen Betrag verfü-
gen und es besteht kein Rechtsanspruch welcher Art 
auch immer seitens des Spenders. 

Bei Interesse an einem der Liftsessel bitte Anfragen per 
E-Mail an: office@alberschwende365.at
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Auf Gesunde Nachbarschaft – von klein auf

In Alberschwende startet in Kooperation mit Netzwerk 
Familie im Jahr 2018 das Projekt „Auf gesunde Nach-
barschaft – von klein auf“ mit dem Ziel, werdende 
Eltern und Familien mit Kleinkindern zwischen 0 und 
5 Jahren bestmöglich zu unterstützen.

Eine Schwangerschaft, die Geburt eines Kindes und auch 
der Zuzug als Jungfamilie in eine neue Gemeinde stel-
len meist eine große Lebensveränderung dar und können 
hohe Anforderungen an Familien stellen.

Ganz nach dem afrikanischen Sprichwort „Es braucht 
ein ganzes Dorf, um ein Kind zu erziehen“ startet Alber-
schwende das Präventionsprojekt „Auf gesunde Nachbar-
schaft – von klein auf“. Gute Nachbarschaft trägt im Alltag 
viel zu Lebensqualität, Gesundheit und Wohlbefinden bei. 

Unterstützten und vernetzen 
Ziel ist es, die Nachbarschaft zu stärken und familienun-
terstützende Angebote in der Gemeinde gut zu vernetzen 
und den Bedürfnissen der Jungfamilien anzupassen. Das 
Herzstück des Projekts steht schon jetzt fest: Familienlot-
sInnen. Das sind geschulte BürgerInnen, die sich ehren-
amtlich engagieren. Sie besuchen Familien zuhause und 
informieren über Angebote in der Gemeinde. Die Famili-
enlotsInnen haben Zeit und ein offenes Ohr für Fragen, 
Anliegen und Wünsche. Dieses Serviceangebot steht 
allen (werdenden) Eltern mit Kleinkindern spätestens ab 
Jänner 2019 zur Verfügung.

Um das Projekt so genau wie möglich nach euren Bedürf-
nissen gestalten zu können, bitten wir um eure Mithilfe! 
Daher senden wir in den nächsten Wochen einen kurzen 
Fragebogen an Familien mit Kindern bis zu 5 Jahren aus, 
in welchem wir nochmal um eure Meinung fragen! Unser 
gesamtes Team bedankt sich jetzt schon für eure Zeit!

Das Projekt wird vom „Fonds gesundes Österreich“ und 
vom „Vorarlberger Gesundheitsförderungsfonds“ finanziert.

Ansprechpersonen und Informationen:
Bürgermeisterin Angelika Schwarzmann (Projektleitung)
Christa Baumann (Projektleitung & Projektkoordination)
Daniela Thaler (Projektkoordinatorin „engagiert.sein“)
Während der Projektphase bis Ende 2019 steht zudem 
Ursula Waheed-Hutter von Netzwerk Familie zur Verfü-
gung, Tel. 0664 / 802 83 604, www.netzwerk-familie.at

Gemeinde Alberschwende- Projektteam
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Mantra-Singen
 
Harmonische, kraftvolle Gesänge, hauptsächlich Mantras 
und Kirtans aus dem Sanskrit, zum Mitsingen. Keine 
Begabung notwendig, ohne Leistungsdruck und leicht 
erlernbar. Begleitet werden wir durch Akkordeon, Harmo-
nium und Rhythmusinstrumente.
 
Mantrasingen öffnet das Herz, wirkt aufbauend auf unser 
Leben und ist eine Tankstelle für die Seele. Der Singkreis 
ist für jedermann/jedefrau offen.

Der freiwillige Kostenbeitrag beträgt € 10,00. 

Termine:  	 2.4. (Ostermontag)
	 15.4. (Sonntag)
	 29.4. (Sonntag) 
Zeit:	 18:30 Uhr bis 20:00 Uhr
Ort:	 Gunzhaus Alberschwende, Dorfplatz, 
	 2. Stock (Eingang auf der 
	 Rückseite des Café „Cäsar“) 
Veranstalter:	 Gerhard Stemer – Gurudas
	 Tel. 0664 / 62 55 201

... die etwas andere Art zu tanzen
ist mehr als tanzen!

… ist partnerunabhängig…
… niemand ist zu alt oder zu jung…
... fördert die geistige und körperliche Beweglichkeit...
... weckt Lebenslust und Freude...

Dienstag 	 20.03. 	 Helene	 15:00 – 16:30 Uhr
Dienstag 	 03.04. 	 Helene	 15:00 – 16:45 Uhr
Dienstag 	 10.04. 	 Roswitha 	 15:00 – 16:30 Uhr
Dienstag 	 17.04. 	 Helene	 15:00 – 16:45 Uhr

Alle Termine im Pfarrheim.
Wir freuen uns auf euer Kommen.

Roswitha und Helene

Aus unseren Schulen…

Faschingsumzug 2018 in Alberschwende

Am Rosenmontag verkleideten sich alle Kinder und Lehr-
personen der VS Hof und Fischbach als Piraten unter 
dem Motto: „Piraten im Would – Volksschulpirat statt 
Wörterdiktat!“
Leider wurde uns im Vorfeld des Umzugs ganz heimtü-
ckisch von den Bauhofmitarbeitern Markus und Martin 
unter Mithilfe unseres Schulwarts Alex das Piratenschiff 
entführt. Nach langen und sehr komplizierten Verhand-
lungen mit den Dieben konnte das Versteck ausfindig 
gemacht werden. Bei Gemeindevertreter Andreas und 
seiner Gattin Anita im Fohren 1041 wurde das gute Boot 
gefunden! Jetzt konnte uns nicht einmal mehr Schneege-
stöber aufhalten und wir segelten unter Applaus unzähli-
ger Zuschauer und lauten „He WO – a Wildsau“ Rufen in 
unseren Heimathafen Hof 701! Ein toller Nachmittag für 
alle Piratinnen und Piraten!

An dieser Stelle möchte ich mich bei meinem Team, aber 
vor allem bei unserem Schulwart Alex ganz herzlich für 
seine tatkräftige, unkomplizierte und kreative Unterstüt-
zung bedanken! 

Dir. Jürgen Bodlak
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Unser Werkstück „5 in ONE“

Seit Beginn der Tischler?Trophy! zählt die NMS Alber-
schwende zu den Fixstartern dieser Veranstaltung.  
  
Heuer nahm das Wahlpflichtfach „Design und Handwerk“ 
in Zusammenarbeit mit der Tischlerei Valentin Winder an 
der 5. Tischler?Trophy! zum Thema „Multifunktionales 
Möbelstück“ teil. Montag für Montag wurde im Werkraum 
gemeinsam mit Daniel Eberle von der Tischlerei Valen-
tin Winder gemessen, gesägt, gebohrt und viele Stunden 
geschliffen. 
 
Das entstandene Möbelstück heißt „5 in ONE“ und steht 
für 5 verschiedene Themen des Möbelstücks.
5 einfache Us werden blitzschnell zum Bett, zum Pult, zu 
einer Bank, zu einem Regal und können zum Festen und 
Feiern im Kreis umfunktioniert werden.
 
Und wieder einmal glänzte die NMS Alberschwende mit 
einer ausgezeichneten Präsentation ihres Möbelstücks – 
diesmal in Form eines Filmes, gestaltet von Daniel Stein-
acher mit Unterstützung von Jakob Metzler und Karin 
Kastler. 
 
Gespannt warteten alle teilnehmenden Teams dann am 3. 
März in der voll besetzten Kulturbühne Ambach in Götzis 
auf die Bewertung der Jury. Nach den erfolgreichen Plat-
zierungen der letzten Jahre war natürlich auch diesmal 
die Erwartungshaltung der Alberschwender TeilnehmerIn-
nen hoch. Schlussendlich durften sich die SchülerInnen 

des WPF „Design und Handwerk“ mit Tischler Valentin 
Winder und Lehrerin Petra Raid über den mit € 700,00  
dotierten 2. Platz freuen. 
 
Die Preisverleihung wurde von humorvoll dargebrachten 
Zaubereien umrahmt.
Zum Schluss durften Getränke, Burger und Nachtische 
genossen und auch noch die kreativen Ideen der anderen 
Schulen bestaunt werden.

 
Herzlichen Dank an Valentin Winder und Daniel Eberle 
für die wochenlange besondere Unterstützung! 

Lehrerin Petra Raid mit Emi Schmidle, Paula Lässer, Julia 
Flatz, Nina Tschabrun, Denise Katzenmaier, Johannes 
Winder, Anton Metzler, Tobias Bitschnau, Ruben Köb, 
Lukas Dür, Benjamin Summer und Damian Schneider des 
WPF Handwerk und Design 
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Schultheater am Gymnasium 
Egg
Bregenzerwald-Tournee 2018

Friedrich Dürrenmatt: Der Besuch der alten Dame

Auch heuer wieder hat sich am Gymnasium Egg eine 
große Zahl von Schülerinnen und Schülern (32 Schü-
lerInnen aus allen Klassen) zur Unverbindlichen Übung 
„Darstellendes Spiel“ zusammengefunden. 

Der Beginn des Schuljahres diente dazu, aus den unter-
schiedlich theatererfahrenen Schülerinnen und Schülern 
eine homogene Theatergruppe zu formen. 

In Folge ging es darum, „Der Besuch der alten Dame“, 
das beeindruckende und in Zeiten von #Me too beson-
ders aktuelle Stück von Friedrich Dürrenmatt in Szene zu 
setzen. 

Die vielmonatige Probenarbeit findet nunmehr ihren 
Abschluss mit der traditionellen 

Theatertournee durch den Bregenzerwald.

Aufführungstermine:

Aufführung: Aula des Gymnasiums; Egg, FR, 16.03.2018, 
20:00 Uhr
Aufführung Gebhard Wölfle-Saal; Bizau, SA, 17.03.2018, 
20:00 Uhr
Aufführung Wäldersaal; Lingenau, FR, 23.03.2018, 20:00 Uhr
Aufführung Hermann Gmeiner Saal; Alberschwende, SO, 
25.03.2018, 20:00 Uhr

Zum Stück:

Friedrich Dürrenmatt: Der Besuch der alten Dame

»Der Besuch der alten Dame« ist eine tragische Komö-
die von Friedrich Dürrenmatt aus dem Jahre 1956. Sie 
spielt in der Kleinstadt Güllen in der Nähe der deutsch-

schweizerischen Grenze. Die Geschichte handelt von der 
Milliardärin Claire Zachanassian, die nach Güllen zurück-
kehrt, um Rache an ihrem ehemaligen Geliebten Alfred Ill 
zu nehmen.
Friedrich Dürrenmatt macht deutlich, dass man für Geld 
fast alles kaufen kann. 

Das Stück ist mit seinem Thema der Käuflichkeit einer 
ganzen Stadt eine „lächerliche Groteske“. Die Bürger 
werden zunächst als „ehrliche Bürger“ gezeigt, dann 
jedoch schon bald als lächerliche Figuren vorgeführt, 
indem sie der Verführung des Geldes erliegen. Lügner, 
geldgierige Betrüger und hohle Phrasendrescher gehö-
ren zum Personal der tragischen Komödie. Demgegenü-
ber steht das Schicksal des Einzelnen, der seine Schuld 
erkennt und in der Lage ist, ernsthaft mit ihr umzugehen.

Auffällig ist Dürrenmatts Verwendung sprechender 
Namen. Nicht zufällig heißt die Stadt „Güllen“ (Gülle), 
denn sie erweist sich als ein Sumpf der Unmenschlichkeit 
und Morast der Unmoral.

Mitwirkende SchülerInnen aus Alberschwende:

Emilia Ratz, 5ab
Leonie Sohm, 7ai
Juliana Canaval, 5ai

Regie und Gesamtleitung: Dir. Mag. Ariel Lang
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Ein Faden verbindet
Neues lernen und sich austauschen
Sechs Frauen aus Syrien, dem Irak und Afghanistan 
lernen nähen, fertigen derzeit Kochschürzen und unter-
halten sich mit einheimischen Frauen. Möglich machen 
das seit kurzem die Näh- und Handarbeitsworkshops, 
die Freiwillige in Alberschwende anbieten. Auch stricken 
können die Flüchtlingsfrauen von einheimischen Frauen 
lernen. Zwei Seniorinnen haben ihr privates Stricken in 
die interkulturelle Näh- und Strickrunde verlegt und unter-

halten sich mit den Frauen über ihr Leben im Bregenzer-
wald und ihre Herkunftsländer. Es wird «gehandwerkt», 
aber auch viel gelacht.
Mit dem Angebot „Ein Faden verbindet“ können Frauen, 
die in Flüchtlingsunterkünften untergebracht sind, unter 
Menschen kommen, das Nähen erlernen, sich selbst Klei-
dung nähen oder Änderungen vornehmen. Die Workshops 
haben am 30. Jänner gestartet und finden bis Ostern 
jeweils Dienstag vormittags statt. Danach wird je nach 
Bedarf ein neues Angebot festgelegt. Der Treff soll zu 
einem Begegnungsort für Einheimische, Zuwanderinnen, 
Jung und Alt werden. Die Initiative ist eine neue Aktivität im 
Rahmen des LEADER-Projekts Engagiert sein.
Die Frauen dort sprechen zwar nicht eine Sprache, aber 
haben das gleiche Ziel: etwas Neues zu lernen und sich 
auszutauschen. Der Sprachschatz wächst nebenbei mit. 
Die Freude an der Selbstverwirklichung bei den teilneh-
menden Frauen ist enorm – es profitieren alle Teilneh-
merinnen von „Ein Faden verbindet“.
Die Alberschwender Mittelschule stellt ihren Näh- und 
Handarbeitsraum zur Verfügung. Aus der Bevölke-
rung gingen zahlreiche Sachspenden ein. Schnei-
dermeisterin Marianne Gstöhl leitet die Workshops 
und erhält wertvolle Unterstützung von Luise Rüf und 
Dorle Pohl. 
Ein herzliches DANKE/shukran/motsahkerm an alle 
Unterstützer von „ein Faden verbindet“. 

BIN
WIR

ICH

Vereinsgeschehen…
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B(r)OTSCHAFTEN

„Gute Beziehungen sind genauso wichtig wie das 
tägliche Brot!“ 

Nach diesem Leitsatz werden in einer gemeinsamen Initi-
ative einiger Bäcker des Bregenzerwaldes, des Leiblach-
tals und dem Projekt „engagiert sein“ ab 5. April speziell 
gestaltete Brotsäckle über den Ladentisch wandern.

Die Papiersäcke werden mit verschiedenen B(r)OTSCHAF-
TEN bedruckt, die den Slogan „WIR BIN ICH“ und 
weitere Botschaften für ein gutes Miteinander enthalten. 
Die Inhalte der B(r)OTSCHAFTEN sollen aufzeigen, wie 
wertvoll das „sich einbringen“ jedes Einzelnen in unsere 
Gesellschaft ist.
Wir freuen uns sehr, dass die Bäckerei LANG als B(r)-
OTSCHAFTER die Initiative unterstützt.

Gemeinsam schaffen wir Gemeinwohl

Von vielen Menschen wurde bereits erkannt, dass freiwil-
liges Engagement und gegenseitige Unterstützung wich-
tige Grundpfeiler für unsere Gesellschaft sind. 
 
Falls du Lust und vielleicht auch schon eine Idee hast, in 
welche Richtung DEIN Engagement gehen könnte, melde 
dich bitte. Es gibt sehr viele Möglichkeiten, sich zu enga-
gieren. 

Daniela Thaler
Freiwilligenkoordinatorin engagiert-sein

Tel. 0699 / 19 65 05 04 
daniela.thaler@engagiert-sein.at

Ehrungsabend in der Uralp

Am 24. Februar 2018 fand in der Uralp in Au der Ehrungs-
abend des Blasmusikbezirkes Bregenzerwald statt. Der 
Musikverein Müselbach hatte heuer drei Jubilare, welche 
an diesem Abend für ihre langjährige Tätigkeit beim 
Musikverein geehrt wurden.

Katharina Metzler wurde für 25 Jahre Mitgliedschaft 
beim Musikverein Müselbach geehrt. Katharina ist bereits 
mit 12 Jahren dem Musikverein Müselbach als Klarinet-
tistin beigetreten. Neben dem Abzeichen in Bronze hat 
sie 1995 die Prüfung für das Jungmusiker-Abzeichen 
in Silber mit Bravour bestanden. Von 2002 – 2013 hat 
sie das Amt der Schriftführerin bestens ausgeführt und 
sich um alle schriftlichen Angelegenheiten des Vereins 
gekümmert. Aber auch sonst hat Katharina immer ein 
offenes Ohr für diverse Anliegen. Für Feste und Konzerte 
backt sie Kuchen, hilft bei der Dekoration mit und packt 
selbstverständlich auch sonst überall mit an. 
 
Unserem Tenorhornspieler Manfred Lässer wurde das 
goldene Abzeichen für 40 Jahre Mitgliedschaft überreicht. 
Manfred war 13 Jahre alt, als er als Jungspund dem 
Musikverein Müselbach als Tenorhornspieler beigetreten 
ist. 1986 war er vier Jahre lang als Beirat im Ausschuss 
tätig. Auch hatte er von 1991 – 1994 das Amt des 
Kassiers unter sich und hatte die Finanzen fest im Blick. 
2003 wurde Manfred das silberne Ehrenzeichen des Blas-
musikverbandes für 25 Jahre Mitgliedschaft verliehen. 
Diesen Jänner wurde Manfred einstimmig zum Ehrenmit-
glied des Musikverein Müselbach ernannt. Auch wurde 
Manfred bei der Jahreshauptversammlung für seinen fast 
lückenlosen Probenbesuch geehrt, denn er fehlt fast nie 
auf einer Probe oder Ausrückung! Dies zeigt auch schon 
große Vorbildwirkung bei seinen beiden Kindern, welche 
ebenfalls beim Musikverein sind.

Auch Walter Sohm ist bereits seit 40 Jahren Mitglied 
beim Musikverein Müselbach. Walter ist mit 14 Jahren 
dem Musikverein Müselbach beigetreten. Seine Musiker-
Karriere hat er mit dem Flügelhorn begonnen, 1995 ist 
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er jedoch auf ein größeres Instrument, nämlich auf die 
Tuba, umgestiegen. Seit dort gibt er diese nicht mehr aus 
der Hand und beherrscht sein Instrument tadellos. Von 
1989 – 1991 war Walter als Chronist tätig und zugleich 
auch Obmann-Stellvertreter. 1991 hat er dann das Amt 
des Obmannes für acht Jahre übernommen und dieses 
zur vollsten Zufriedenheit von allen Musikanten ausgeübt.  
2003 wurde Walter das silberne Ehrenzeichen des Vorarl-
berger Blasmusikverbandes für 25 Jahre Mitgliedschaft 
verliehen. Heute ist es nun so weit und ihm wird das 
goldene Ehrenzeichen für 40 Jahre Mitgliedschaft beim 
Musikverein Müselbach verliehen. Anlässlich dieses Jubi-
läums wurde Walter bei der diesjährigen Jahreshaupt-
versammlung zum Ehrenmitglied des Musikverein Müsel-
bach ernannt.

 
Der Musikverein Müselbach dankt den drei Jubilaren für 
ihre jahrelange Bereitschaft, für den Einsatz die letzten 
Jahre und wir hoffen, dass sie uns noch lange erhalten 
bleiben!

Walter Sohm, Katharina Metzler und Manfred Lässer

Gemeinschaftskonzert Musikverein Alberschwende 
und Müselbach

Nach unzähligen gemeinsamen und teils auch anstren-
genden Proben in Alberschwende und Müselbach fand 
am Samstag, 3. März, das Gemeinschaftskonzert der 
Musikvereine Alberschwende und Müselbach in der Turn-
halle in Alberschwende statt. Bereits am 2. März fand um 
18:00 Uhr eine öffentliche Generalprobe statt, welche 
schon sehr gut besucht war. Hier wurden die Jungmu-
siker-Leistungsabzeichen an die Alberschwender Nach-
wuchs-Musikanten verliehen.

Aber auch am Konzertabend selber blieb in der Turnhalle 
fast kein Platz leer. Das Gemeinschaftskonzert war ein 
voller Erfolg! 
 
Den Auftakt zu unserem Konzert machte ein Auftritt der 
Alberschwender Jungmusik unter der Leitung von Lukas Dür.
 
Neben den zahlreichen Besuchern waren auch die 
zwei Kapellmeister Simon Gmeiner und Claudia Bär 
mit der Leistung der Musikanten zufrieden. Sie haben 
ein tolles, abwechslungsreiches, aber auch anspruchs-
volles Programm zusammengestellt – es war für jeden 
Geschmack etwas dabei.
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Bei diesem Programm glänzten einige Musikanten mit ihren 
Soli. Dies war unter anderem Benjamin Bereuter auf dem 
Saxophon, welcher bei fast jedem Stück eine solistische 
Einlage hatte. Diese meisterte er mit Bravour und wurde 
mit tosendem Applaus belohnt. Beim Stück „Summer 
Isles“ hatte der Müselbacher Posaunist Bernhard Hagspiel 
einen Soloauftritt, der für dieses Lied aber kurzerhand auf 
das Euphonium umgesattelt hat. Er hat bewiesen, dass 
er auch dieses Instrument tadellos beherrscht und seinen 
Auftritt ebenfalls fehlerfrei absolviert.
Beim Konzert wurden drei Jubilare des Musikverein 
Müselbach geehrt. Dies waren Katharina Metzler für 25 
Jahre sowie Manfred Lässer und Walter Sohm für jeweils 
40 Jahre Mitgliedschaft beim Musikverein Müselbach. 
Beim Musikverein Alberschwende haben die Musikanten 
Bettina Eiler, Martina Dür und Elias Sohm ihr erstes 
Konzert absolviert. Wir wünschen euch weiterhin viel 
Freude beim Musikverein!

Im Anschluss an das Konzert waren alle zum gemütlichen 
Beisammensein in den Hermann Gmeiner Saal eingela-
den, wo uns das Team vom Gasthaus Taube verköstigte.

Ein großes Dankeschön an unsere Kapellmeister Simon 
Gmeiner und Claudia Bär, welche viel Arbeit, Geduld und 

Nerven in die Proben mit uns investiert haben. Es war 
bestimmt nicht immer einfach, mit fast 90 Musikanten 
und Musikantinnen zu proben – aber es hat sich rentiert!

Ebenfalls bedanken wir uns bei allen Konzertbesuchern 
für die Unterstützung und Spenden!
 

Magdalena Sohm, 
Schriftführerin Musikverein Müselbach

Beide Musikkapellen: Musikalisch und optisch ein imposanter Eindruck
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Hallo liebe EKiZ-Freunde!

Das EKiZ-Frühstück findet in einem gemütlichen und 
ungezwungenen Rahmen statt, man kann sich am reich-
haltigen Buffet bedienen, sich mit anderen unterhalten, 
während die Kinder spielen, turnen, malen oder basteln. 

Das Frühstück ist offen für alle mit Babys und kleinen 
Kindern und ist eine gute Möglichkeit, neue Bekannt-
schaften zu knüpfen und sich auszutauschen.

Frühstückstreff 
Termine:	 21. / 28. März 2018
	 4. / 11. April 2018
Ort:	 EKiZ Alberschwende
Zeit:	 jeweils Mittwoch von 09:00 – 11:00 Uhr
Kosten:	 Erwachsene € 4,00 / Kind € 1,00 (das 
	 schon mitisst)

EKiZ-Nachmittagstreff „Bilderbuchgeschichten“
Wir werden gemeinsam Bilderbücher anschauen und den 
Geschichten dazu lauschen. 
Termin:	 Donnerstag, 22. März 2018
Ort:	 EKiZ Alberschwende
Zeit:	 14:30 – 17:00 Uhr 
Kosten:	 Erwachsene € 4,00 / Kind € 1,00 (das 
	 schon mitisst)
	 plus Materialkosten
Anmeldung:	 keine Anmeldung erforderlich

Vortrag – „Mama war ich auch in deinem Bauch?“

Kinder sind von Natur aus neugierig, sie beobachten 
genau, stellen Fragen und erwarten Antworten. Eltern 
reagieren oft unsicher: Wann ist es Zeit, ein Kind aufzu-
klären; wie finde ich die richtigen Worte?

Referent:	 Edith Viktorin
	 Pädagogin, Familien- und Gruppenarbei-
	 terin, Sexualpädagogin, Elternbildnerin
Termin:	 Mittwoch, 11.04.2018
Zeit:	 20:00 Uhr
Ort:	 Pfarrheim Alberschwende
Kosten:	 € 7,00/ € 4,00 für Mitglieder

Schöne Familienfotos als hübsche Erinnerung im Fotoal-
bum oder zum Verschenken an seine Lieben. 

Leitung:	 Judith Drexel
Termin:	 14.04.2018
Zeit:	 ab 09:00 Uhr, ca. 20 Minuten pro Familie
Ort:	 EKiZ-Räume, bei schönem Wetter draußen
Kosten:	 € 40,00/ € 36,00 für Mitglieder
	 für drei bearbeitete Fotos auf CD
Anmeldung:	 Sabine Amann, Tel. 0650 / 43 20 262

Nähtreff 

Du nähst gerne oder würdest gerne in der Gruppe nähen, 
dich darüber austauschen oder suchst Hilfe in einem 
bestimmten Thema? Dann bist du bei uns im Nähtreff 
genau richtig. Einmal im Monat möchte das EKiZ allen 
Nähbegeisterten die Möglichkeit für einen Treffpunkt 
bieten und seine Pforten dafür öffnen: gegenseitige 
Hilfestellungen, Austausch übers Nähen, gemeinsame 
Projekte oder einfach nur ein Abend für sich und die 



21

Maschine – das ist es, was unseren Treff ausmachen soll. 
Haben wir dein Interesse geweckt, dann freuen wir uns 
über deinen Besuch. Möchtest du noch mehr wissen? 
Dann melde dich doch einfach bei Marion. 

Termin:	 20.03.2018
Zeit:	 19:30 Uhr 
Ort:	 EKiZ Alberschwende 
Mitzubringen:	 Nähmaschine/Overlock und alles, was du 
	 gerade für dein Projekt brauchst (Stoff, 
	 Faden, Schere, Schnitt,…) 
Kosten:	 keine – bitte bring deine eigene Verpfle-
	 gung für eine kleine Pause mit 
Kontakt:	 Marion Betsch, Tel. 0676 / 34 38 418 

Rückblick

Ein kleiner Rückblick auf die bisherigen Veranstaltungen 
aus unserem Frühjahrsprogramm…

Faschingsfest am 31.01.2018 
Mit vielen großen und kleinen maskierten Besuchern 
wurde ordentlich gefeiert und gebastelt.

Nachmittagstreff „Ich pflanz mir was“ am 22.02.2018
Die Kinder konnten ihre eigenen Tontöpfe mit Fimo gestal-
ten, welche anschließend mit schönen Blumen bepflanzt 
wurden – an dieser Stelle noch ein großes Dankeschön 

an die Gartenlaube Dür, welche uns die Blumen und die 
Erde dafür gratis zur Verfügung gestellt hat. 

Spielzeug – und Kleiderbasar am 24.03.2018
Unser Basar, welcher das erste Mal im Hermann Gmeiner 
Saal stattgefunden hat, war wieder ein toller Erfolg. Es  
freut uns sehr, dass wieder so viele Besucher vorbeige-
schaut haben. 
Ein Dankeschön auch an alle, die uns so viele tolle 
Sachen zum Verkauf gestellt haben und natürlich auch an 
alle fleißigen Helfer!

Aktuelle Informationen zu unseren Aktivitäten findet ihr 
auch hier: www.facebook.com/ekiztrittroller

Bis bald
Euer EKiZ-Team
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Einladung zum Info- und Anmeldetag 
der Kinderbetreuung Dean und Duss

am Montag, 16.04.2018, 
14:00 Uhr bis 15:30 Uhr für Kinder geboren zwischen 
01.09.2014 und 31.08.2015 und 
15:30 Uhr bis 17:00 Uhr für alle jüngeren Kinder.

Anmeldungen, die bis zum 27.04.2018 eingehen, werden 
berücksichtigt. Danach können nur noch Restplätze 
vergeben werden. 

Wald-Outdoor Gruppe Kinderbetreuung Dean
Ort Pfarrheim (Eingang zum Eltern-Kind-

Zentrum)
Gruppenräume der Kinderbetreuung Hof 700 (Volks-
schule, Eingang vom Parkplatz Hermann Gmeiner Saal)

Alter der Kinder ab 3 Jahren ab 2 Jahren 
bei freien Plätzen ab 1,5 Jahren

Kinderanzahl max. 10 Kinder – 2 Betreuerinnen Die Kinderanzahl richtet sich nach dem Alter der 
Kinder in der Gruppe
4 bis max. 7 Kinder pro Betreuerin 

Öffnungszeiten Montag bis Freitag 
07:00 Uhr bis 12:30 Uhr
Kernzeit: 08:45 Uhr bis 11:45 Uhr

Montag bis Freitag
07:00 Uhr bis 12:30 Uhr
Kernzeit: 09:00 Uhr bis 11:30 Uhr

Mittagessen mit
Mittagsbetreuung 

Dienstag und Donnerstag Dienstag und Donnerstag

Nachmittagsbetreuung Dienstag und Donnerstag
12:30 Uhr bis 17:30 Uhr
Kernzeit: 14:00 Uhr bis 16:30 Uhr

Dienstag und Donnerstag
12:30 Uhr bis 17:30 Uhr
Kernzeit: 14:00 Uhr bis 16:30 Uhr

Betreuungspersonal Waldspielgruppenleiterinnen, ausge-
bildete Kleinkindbetreuerinnen 

Ausgebildete Kleinkindbetreuerinnen, Sozialpädagogin 

�	 Auf Wunsch können die Kinderbetreuungszeiten von  
	 Dean und Duss kombiniert werden.
�	 Die Kinderbetreuung Dean und Duss hat fünf Wochen 
	 im Jahr geschlossen.
�	 Zu allen anderen Schulferien wird eine Ferienbetreu-
	 ung angeboten.
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Wald-Outdoor Gruppe

Die Kernzeit verbringen wir nach Möglichkeit im Freien. 
Je nach Wetter und Angebot erkunden wir viele Wiesen, 
Wege, picknicken an der Sonne oder im Schollomoos bei 
unserem Waldsofa. Zusätzliche Abwechslung bieten der 
Rodelhang beim Schilift, der Spielplatz beim Fußballplatz 
und verschiedene Angebote, die die Entwicklung und 
Interessen der Kinder berücksichtigen.

Wir möchten bei den Kindern die Neugier an der Natur 
wecken, sie zum Entdecken anregen und ihnen dabei 
spielerisch lernen, achtsam mit der Natur umzugehen.

Kinderbetreuung Dean

In der Kinderbetreuung können die Kinder mit all ihren 
Sinnen auf Entdeckungsreise gehen, neue Freunde 
finden, mit ihnen spielen, streiten und sich versöhnen, 
lachen, bauen, verkleiden und noch vieles mehr.

Die Kinder stehen in ihrer Einzigartigkeit und ihren 
Bedürfnissen im Zentrum unserer Aufmerksamkeit. Durch 
großen Freiraum, aber auch klare Grenzen fühlen sich die 
Kinder wohl und getragen. Dadurch spüren sie sich als 
Teil einer Gruppe von Gleichaltrigen.

Auf euren Besuch freut sich das Kinderbetreuungsteam! 
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Ganztägiger Baumschnittkurs

Um die Vitalität zu steigern, ist das Frühjahr ein idealer 
Zeitpunkt, um unsere Obstbäume wieder in „Form“ zu 
bringen. Ein richtiger Schnitt trägt wesentlich dazu bei, 
die Fruchtmenge und somit den Ernteertrag zu steigern. 

Unsere beiden Baumwärter Marcus Winder und Franz 
Berchtold demonstrieren den fachgerechten Schnitt an 
Spalierbäumen und geben hilfreiche Tipps zur Baum-
pflege. Weitere Themen in diesem Kurs sind das Schnei-
den von Rebstöcken sowie der richtige Umgang mit den 
erforderlichen Werkzeugen und Hilfsmitteln.

Wann:	 Samstag, 17.03.2018, 09:00 – 16:00 
	 Uhr
Kursleiter:	 Marcus Winder und Franz Berch-
	 told
Treffpunkt: 	 bei Marcus Winder, Fischbach 948, 
	 Alberschwende
Unkostenbeitrag:	 € 10,00 je Kursteilnehmer – inkl. 
	 einfache Verpflegung

Wir freuen uns auf viele Teilnehmer!

Infos auf www.ogv.at/verein/alberschwende oder auf 
facebook OGV Alberschwende.

Champignonmist – Gartendüngeraktion

Damit ein Garten im Frühjahr zur blühenden Zierde wird, 
brauchen die Pflanzen außer Wasser und Licht ausrei-
chende Nährstoffe. Als Nährstofflieferant eignet sich 
hierzu Champignonmist besonders gut. Es ist ein natür-
licher Dünger für den Gemüse- und Blumengarten. 

Der OGV Alberschwende organisiert daher wieder eine 
Frühjahrsdüngeraktion mit Champignonmist.

Wann:	 Samstag, 07.04.2018, 09:00 – 11:00 Uhr
Ausgabeorte: 	 Gartenlaube Dür, Gschwend 886
	 und bei Kaspar Bolter, Müselbach 861

Die Ausgabe des Champignon-Mist erfolgt sackweise zu 
je € 6,00 (ca. 25 kg/Sack). Für eine Fläche von ca. 2 m² ist 
1 Sack Champignon-Mist ausreichend. Die Säcke lassen 
sich gut im Auto-Kofferraum transportieren. 

Ausgabe nur solange der Vorrat reicht – Vorreservie-
rungen sind nicht möglich! 

Für Fragen steht Obmann Andreas Dür gerne zur Verfü-
gung (Tel. 0676 / 833 06 79 53).
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Einladung zur Jahreshauptversammlung

Der OGV Alberschwende ladet zu seiner diesjährigen 
Jahreshauptversammlung alle Interessierten – auch 
Nichtmitglieder – sehr herzlich ein!
Im Anschluss an die Jahreshauptversammlung hält Peter 
Grabher aus Koblach einen Bildervortrag zum Thema 
„Ein Garten ohne Schnecken“.

Termin:
Freitag, 23.03.2018, 20:00 Uhr,
Wirtshaus zur Taube, Alberschwende

Weitere Infos auf www.ogv.at/verein/alberschwende oder 
auf facebook OGV Alberschwende. 

Auf euer Kommen freut sich das gesamte Team.

Obst- und Gartenbau-Verein Alberschwende
… Natur erleben, beobachten und begleiten.

Zweitägiger Veredelungskurs

Das Veredeln von Obstbäumen ist eine anspruchsvolle 
Vermehrungsmethode, die jeder Hobbygärtner mit etwas 
Übung selbst erlernen kann. Unsere Referenten vermit-
teln die Grundkenntnisse und zeigen die notwendige 
Technik in der Praxis.

Wann:	 Samstag, 24.03.2018, 09:00 Uhr,
	 Termin 2. Kurstag wird kurzfristig 
	 festgelegt 
	 (erfolgt je nach Witterung)
Kursleiter:	 Ing. Peter Klaus Gmeiner, Franz 
	 Berchtold und Marcus Winder 
Treffpunkt: 	 Gartenlaube Dür, Gschwend 886, 
	 Alberschwende
Unkostenbeitrag:	 € 25,00 je Kursteilnehmer + Material

Anmeldungen:	 Bei Ing. Peter Klaus Gmeiner unter 
	 der E-Mail peter.gmeiner@vol.at oder 
	 bei Franz Berchtold unter der Tel. 
	 0664 / 503 19 74.

Kurstag 1:	 Wir veredeln selbst einen Jungbaum 
	 (je Teilnehmer 2 Stück)
Kurstag 2:	 Veredeln am Obstbaum

Wenn vorhanden, Veredelungsmesser und Baumschere 
mitbringen.

Infos auf www.ogv.at/verein/alberschwende oder auf 
facebook OGV Alberschwende.

Vorankündigung
Konzert der Chöre

LIEDERmänner – Alberschwende
Da Capo al Fine – Jugendchor Lingenau

Motto: Vocal colours

Samstag, 5. Mai 2018, um 20:15 Uhr
Turnhalle Alberschwende

Details im Leandoblatt April
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Landesmeisterschaft in Dornbirn Olympiazentrum 
vom 15. bis 18. Februar 2018 
1. Rang	 Gerda Winder stehend aufgelegt
2. Rang	 Johannes Winder,
Mannschaft stehend aufgelegt mit Marlis Willam, 
Armin Fink und Gerda Winder
3. Rang	 Elisabeth Loitz stehend frei und stehend aufgelegt
4. Rang	 Marlis Willam, Elisabeth Loitz und Jodok Sohm 
	 im Mixed Bewerb
5. Rang	 Jodok Sohm stehend
6. Rang	 Armin Fink

Jungschütz
8. Rang	 Metzler Jakob

VSB Open Finale 
2. Platz	 Gerda Winder
4. Platz	 Armin Fink, Jodok Sohm
7. Platz	 Elisabeth Loitz
 
Union Landesmeisterschaft Koblach
Nun noch die Ergebnisse von der Union Landesmeister-
schaft am 13.01. und 14.01. in Koblach:
 
1. Rang	 Armin Fink, Gerda Winder, 
Mannschaft stehend aufgelegt mit Armin Fink, Marlis 
Willam, Gerda Winder
2. Rang	 Marlis Willam, Elisabeth Loitz, Natalie Tschabrun
3. Rang	 Paul Sohm, Tobias Rusch 
5. Rang	 Johannes Winder, Elisabeth Loitz
6. Rang	 Jakob Metzler

Die teilgenommenen Schützen haben wieder ihre Stärke 
gezeigt und tolle Ergebnisse erzielt. Wir gratulieren 
allen Teilnehmern und wünschen weiterhin Gut Schuss.
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ERSTE-HILFE-AUFFRISCHUNGSKURS
(8 STUNDEN)
Wann: Samstag, 14.04.2018 von 08.00 - 17.00 Uhr
Wo: Alberschwende, Hof 703 (gegenüber Sozialzentrum) 

Die bereits erworbenen Erste-Hilfe-Kenntnisse aus dem Grundkurs oder „Führerscheinkurs“ werden 
in Theorie und Praxis aufgefrischt und gestärkt. Aktuelle Lehrmeinungsänderungen werden dabei 
berücksichtigt.

Inhalte:
• Unfallverhütung
• Grundlagen der Ersten Hilfe
A     Regloser Notfallpatient
A     Akute Notfälle
• Wunden
A     Knochen-/Gelenksverletzungen
A     Persönliche Themen/Fragen

Hinweis für betriebliche Ersthelfer:
Der Besuch eines Grundkurses in den vergangenen zwei bzw. vier Jahren ist Voraussetzung, damit dieser 
Auffrischungskurs im Sinne der gesetzlichen Auflagen Gültigkeit hat.

Bei Interesse bitten wir um Ihre Anmeldung bis spätestens 04.04.2018 unter kurs@v.roteskreuz.at oder 
www.erstehilfe.at.

ROTKREUZ-ORTSSTELLE ALBERSCHWENDE 
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15.02.18 Do 13:30 Uhr Seniorenjassen und Skip-bo beim 
Cäsar (12+0)
21.02.18 Mi 15:00 Uhr BW Bezirkssitzung Au (Uralp) 
Jakob
22.02.18 Do 13:30 Uhr Seniorenjassen und Skip-bo beim 
Cäsar (10+2)

01.03.18 Do 13:30 Uhr Seniorenjassen beim Cäsar (10+6)
02.03.18 Fr 14:00 Uhr besinnlicher Nachmittag im 
Pfarrheim mit Pfarrer Otto Feurstein – Hl. Messe mit 
Beteiligung der Seniorenmusik und anschließend Referat. 
Bericht folgt im Leandoblatt Nr. 4.

Programmvorschau vom 22.03. bis 30.04.2018
22.03.18 Do 13:30 Uhr Seniorenjassen beim Cäsar 
29.03.18 Do 13:30 Uhr Seniorenjassen beim Cäsar 

03.04.18 Di 14:00 Uhr Teamsitzung in der Taube 
(Maiandacht, Ausflug) 	
05.04.18 Do 13:30 Uhr Seniorenjassen „Café Lang“ 
12.04.18 Do Besuch im Krematorium in Hohenems 
	 13:15 Uhr Abfahrt ab Dorfplatz (Gr. 1 – 20 Pers.)
	 14:30 Uhr Abfahrt ab Dorfplatz (Gr. 2)
Anmeldungen bis Do, 5.4., bei Jakob, Tel. 0664 / 13 
22 451 
Fahrgemeinschaften für Mitfahrer € 5,00

12.04.18 Do 13:30 Uhr Seniorenjassen im „Café Lang“ 

19.04.18 Do 1. Wanderung – siehe Frühjahrswande-
rungen 
ab 13:30 Uhr Seniorenjassen im „Café Lang“ 

26.04.18 Do 2. Wanderung – siehe Frühjahrswande-
rungen 
ab 13:30 Uhr Seniorenjassen im „Café Lang“ 

SENIORENBUNDV
Ortsgruppe Alberschwende

Frühjahrswanderungen: Das Wanderteam Reinhard 
Stadelmann, Lieselotte Rohn und Marlies Berchtold 
freuen sich wiederum auf zahlreiche TeilnehmerInnen. 
Natürlich sind auch Nichtmitglieder herzlich willkommen.

Für alle Wanderungen ist gutes Schuhwerk erforder-
lich! Die Teilnehmer wandern auf eigene Gefahr (keine 
Haftung). Die Wanderungen finden nur bei halbwegs guter 
Witterung statt. Auskünfte am Vormittag des Wander-
tages bei Reinhard Stadelmann, Tel. 0664 / 24 30 167. 
Wegen der Lösung der Gruppenkarte wäre es von Vorteil, 
wenn diejenigen Teilnehmer, die nicht bei der Haltestelle 
Dorfplatz zusteigen, eine Voranmeldung bei Reinhard 
machen würden. Danke!

19.04.18 Do 1. Frühjahrswanderung – von Wolfurt 
nach Buch 
Wir fahren mit der L 35 um 13:06 Uhr nach Wolfurt Dorf-
zentrum. Von dort wandern wir über die alte Bucherstraße 
zum Steurerhof – und nach der Stärkung weiter nach 
Buch zur Kirche.
Wanderprofil: Buch – Steurerhof: 5,2 km, 1 Std. 45 Min., 
auf Hm 348, ab 57 Hm, Steurerhof  – Buch: 1,6 km – 30 Min. 
Bus ab Buch mit L 24 um 17:47 Uhr. Buskosten € 2,60.

26.04.18 Do 2. Frühjahrswanderung – vom Pfänder 
nach Möggers
Wir fahren mit Linie 35 um 12:06 Uhr nach Bregenz, 
Montfortstraße. Von dort wandern wir zur Talstation der 
Pfänderbahn (15 Minuten). Um 13:00 Uhr fahren wir auf 
den Pfänder. In der Folge wandern wir nach Möggers – 
Ramsach 29 zu Bereuter Rainer, wo wir um ca. 15:40 Uhr 
eintreffen werden (Stärkung). Um 16:57 Uhr fahren wir mit 
der L 12 nach Lochau (Feuerwehr) und dann mit der L 19 
zum Bahnhof Bregenz. Mit der L 35 um 17:56 Uhr weiter 
nach Alberschwende (18:20 Uhr).
Wanderprofil: 8,7 km, 2 1/2 Std., auf 126 Hm, ab 239 Hm,
Bus: € 5,70 (Gruppenkarte), Pfänderbahn € 6,80 Seni-
oren ab 65.
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03.05.18 Do 3. Frühjahrswanderung – vom Bödele 
nach Alberschwende
Wir fahren mit der L 40 um 12:50 Uhr nach Bersbuch 
(Kreisverkehr) und von dort mit der L 38 aufs Bödele. Von 
dort wandern wir über den Geißkopf nach Alberschwende 
zum Cäsar. 
Wanderprofil: 5,3 km, 1:40 Std., auf 81 Hm, ab 500 Hm, 
Bus € 2,00

17.05.18 Do 4. Frühjahrswanderung – Mellau nach 
Bizau 
Mit der L 40 um 12:50 Uhr fahren wir nach Mellau und 
wandern von dort nach Bizau.
Wanderprofil: 6,3 km, 2:05 Std., auf 283 Hm, ab 274 Hm,  
Bus € 4,70

Voranzeige: 
Betriebsbesichtigung Bentele in Alberschwende
08.05.18 Di 14:30 Uhr in Nannen 1133 – mit kleiner Verkös- 
tigung € 5,50 p.P.
Anmeldungen bis Mittwoch, 02.05.18, bei Rüf Walter, 
Tel. 0664 542 29 29

Bleibt oder werdet gesund
und passt gut auf euch auf

	

Der Schriftführer
Gmeiner Jakob

Tel. 0664 / 13 22 451 
gmeiner.jakob@cable.vol.at

Babysitterkurs in Alberschwende

Die Frau Holle Babysittervermittlung lädt interessierte 
Burschen und Mädchen im Alter von 13 bis 18 Jahren 
zum Babysitterkurs in Alberschwende ein.

Beginn: 16.03.2018
Anmeldungen an Annette Albrecht, Tel. 0676 / 833 733 74

Dauer:
Freitag, 16.03.2018, von 16:00 bis 20:00 Uhr
Samstag, 17. und 24.03.2018, jeweils von 09:00 bis 14:30 
Uhr
 
Kursort: Neue Mittelschule Alberschwende
 
Kosten: € 22,00 (mit aha-card € 18,00)
 
Wichtig: Bitte nimm eine Jause mit.
 
Referenten: Känguruh-Team

Vorarlberger
Familienverband
Alberschwende
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Einladung Abschlussschitag
Der Abschlussschitag des SC Alberschwende findet 
am Sa, den 24. März, in Kappl in Tirol statt. Wir reisen 
gemeinsam mit dem Reisebus nach Kappl, verbringen 
einen sehr schönen Schitag vor Ort und genießen das 
Après-Ski in Alberschwende im Dorf. Nähere Infos zur 
Anmeldung findet ihr unter www.scalberschwende.at 
oder via obmann@scalberschwende.at.  

90 Jahre Schiclub Alberschwende
Bei den Festlichkeiten zur 90-Jahr-Feier im Februar stand 
die Jubiläumsvereinsmeisterschaft hoch im Kurs. Am 
Abend ging es dann mit der Festversammlung in den 
Hermann Gmeiner Saal mit Livemusik und einem Zaube-
rer für die Kinder. Dort lauschten wir sehr spannenden 
Anekdoten von ehemaligen verdienten Vereinsfunkti-
onären und RennläuferInnen. Ebenso zeigte die Garde 
Alberschwende ein tolles Unterhaltungsprogramm. Und 
neben vielen Festgästen überbrachten auch die Bürger-
meisterin Angelika Schwarzmann sowie der Präsident 
des SC Bregenzerwald Josef Erath die besten Glückwün-
sche zum Geburtstag.

Auch hier zeigte sich, dass der SC Alberschwende viele 
Generationen verbinden kann. Neben derzeit rund 40 
aktiven NachwuchsläuferInnen unterstützen sehr viele 
Eltern sowie Großeltern und eine Vielzahl von Vereinsmit-
gliedern die Aktivitäten des Vereines.

Vereinsmeisterschaft
Wir gratulieren recht herzlich der Jubiläums-Vereinsmeis-
terin Sonja Freuis sowie unserem Jubiläums-Vereinsmeis-
ter Andreas Spettel zum Erfolg. Neben allen 125 Teilneh-
merInnen der Vereinsmeisterschaft 2018 gratulieren wir 
insbesondere den Startern in der Ehrenklasse: Angelika 
Schwarzmann, Jakob Gmeiner und Hubert Berchtold. 

Ein Highlight der Vereinsmeisterschaft ist auch immer die 
Familienwertung, welche über die Durchschnittszeiten – 
ähnlich wie beim Preisjassen – ausgetragen wird. Heuer 
konnten diese Fam. Metzler-Rüf, Fam. Bereuter Gotthard 
und Fam. Längle für sich entscheiden.

Hofsteigmeisterschaft
Auch heuer starteten bei der Hofsteigmeisterschaft 
über 70 TeilnehmerInnen und neben dem SV Bildstein, 
Buch, Lauterach, Wolfurt sowie dem SC Hard und Alber-
schwende auch erstmals der SV Höchst. Am Bödele 
lieferten sich die 7 Hofsteigvereine ein spannendes 
Rennen mit sehr gemütlichem Ausklang in Buch. Hoch-
motiviert konnte der SV Wolfurt den 1. Platz vor dem SC 
Alberschwende und dicht gefolgt vom SV Buch in der 
Mannschaftswertung für sich entscheiden. Wir gratulieren 
von Herzen der Schüler-Hofsteigmeisterin Hannah Moos-
mann vom SV Höchst und dem Schüler-Hofsteigmeister 
Carlos Berlinger vom SC Alberschwende. Hofsteigmeis-
terin wurde Johanna Eberle vom SV Buch und Andreas 
Spettel konnte den Hofsteigmeistertitel für den SC Alber-
schwende gewinnen.

Allgemeines
Dank der großartigen Einsätze unserer TrainerInnen 
Marika Willam, Andrea Mitgutsch, Claudio Gmeiner, 
Manuel Gmeiner und Norbert Schertler unter der Leitung 
unseres Sportwartes Heinz Kissling finden wöchent-
lich 2 bis 3 Trainingseinheiten statt. Dies ermöglichte 
es unseren jungen RennläuferInnen, beim AlBuBi Cup 
(Alberschwende-Buch-Bildstein) viele Stockerl-Plätze zu 
ergattern. Besonders stolz sind wir hier auf den 1. Platz 
in der Mannschaftswertung. Neben diesen Erfolgen star-
ten unsere Jungen auch bspw. bei Wäldercuprennen, 
Wäldercupspringen oder dem 6. Rossignol Kids Race in 
Sibratsgfäll. Hierzu aber beim nächsten Mal mehr.
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Sieger Vereinsmeister-
schaft Familienwertung

6. Rossignol Kids Race – Sibratsgfäll

90-Jahr-Feier im Hermann Gmeiner Saal

Ehrenklasse der Jubiläumsvereinsmeisterschaft Vereinsmeisterin 2018

Vereinsmeister 2018
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Tennis – mit professionellem Trainer!

Für alle sportbegeisterten Kinder, Schüler und Jugend-
lichen haben wir vom UTC Alberschwende auch heuer 
wieder ein Schülertraining (3 – 4 Kinder pro Trainings-
gruppe) organisiert. Das Training beginnt Mitte April und 
dauert max. bis Schulschluss.

Unseren Trainer, Ivo Stoyanov, konnten wir auch heuer 
wieder nach Alberschwende holen. Wie er uns schon 
in den letzten Jahren demonstriert hat, verfügt er über 
sehr viel Erfahrung im Umgang mit Kindern und Schülern. 
Sowohl die Eltern, als auch die Kinder bzw. Jugendlichen 
sind von Ivo und seinem Training sehr begeistert. Jedes 
Kind, jeder Schüler mit Lust zum Tennisspielen soll sich

bis spätestens 31.03.2018

bei Ingo Hagspiel, Achrain 929, oder bei Stefan Gmeiner, 
Schwarzen 365, anmelden. Das Anmeldeformular kann 
von der Homepage des UTC Alberschwende herunterge-
laden werden (www.utc-alberschwende.at).

Da der UTC Alberschwende das Schüler- und Jugend-
training speziell fördert, können wir folgende Gesamtpa-
kete anbieten:

Kinder 01.09.2003 und jünger inkl. Training mit Ivo € 60,00
Jugend Jahrgang 2000 und jünger inkl. Training mit Ivo € 75,00

In diesem Paket sind der wöchentliche Trainingskurs und 
der Mitgliedsbeitrag beim UTC Alberschwende enthalten. 
Mitglieder dürfen die Tennisplätze die ganze Saison ohne 
zusätzliche Kosten benutzen!

Die Gruppeneinteilungen werden ab Freitag, 13.04.2018 
per E-Mail versendet, beim Tennisplatz und im Inter-
net unter www.utc-alberschwende.at veröffentlicht. Bei 
Fragen zum Schülertraining stehen Ingo (Tel. 0664 / 88 
95 08 13) und Stefan (Tel. 0660 / 86 49 331) gerne bereit. 

Tenniszeltlager

Donnerstag, 16. August 2018
bis

Sonntag, 19. August 2018

�	 Teilnahmeberechtigt sind alle Kinder, die beim Train-	
	 ing mit Ivo teilnehmen
�	 täglich 2 Trainingseinheiten mit ausgebildeten Trainern
�	 Übernachtung in Zelten
�	 Umfangreiches Rahmenprogramm
�	 und vieles mehr…

Mehr Infos bzgl. Ablauf, Kosten, etc. erhalten die Kinder 
rechtzeitig.
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Goscht mit is Museum?
Museumstag

Heimatmuseum im Arzthaus,
„Alte Landwirtschaft“ in Mesmers Stall

Sonntag, 25.03.2018 
 09:30 – 12:00 Uhr

Die Schau im Arzthaus zeigt Ausschnitte aus bäuerlicher 
Lebensweise und Wohnkultur des 18. und 19. Jahrhun-
derts am Eingang zum Bregenzerwald. Ein Schwerpunkt 
behandelt den Werdegang „vom Flachs zum Leinen“.

Die Außenstelle „Mesmers Stall“ im ehem. Ökonomie-
gebäude der Mesnerpfründe beherbergt einige wichtige 
Bereiche der alten Landwirtschaft.

KUB Bregenz
Ausstellung „Hope House“ (Simon Fujiwara)

Sie würden die Ausstellung gerne besuchen, aber nicht 
alleine? Dann kommen Sie mit. Wir fahren mit dem Bus, 
Linie 35, nach Bregenz und schauen uns die Ausstellung 
gemeinsam an.

Sonntag, 25.03.2018, um 14:00 Uhr (Bushaltestelle 
Dorfplatz).
Eintritt: € 9,00 mit Führung
Bitte um Anmeldung bis Di, 20.03., bei Mathilde Hermes, 
Tel. 0664 / 73 25 21 44.

Die nächsten Termine des UTC Alberschwende
Mitte April	 Start Schülertraining mit Ivo
Freitag, 27. April	 Eröffnungscocktail
Dienstag, 1. Mai	 Mäschleturnier
Donnerstag, 10. Mai	 Start Vorarlberger Mannschafts- 
	 meisterschaft
Samstag, 7. Juli	 Finale und Abschluss Hofsteig-
	 turnier
Donnerstag, 16. August	 Start Tenniszeltlager
Samstag, 8. September	 Saisonabschluss und Finale 
	 Vereinsmeisterschaft
Freitag, 12. Oktober	 Jahreshauptversammlung

Mitgliedsbeiträge 2018
Die Mitgliedsbeiträge für das Jahr 2018 bleiben im 
Vergleich zum Vorjahr unverändert.

Erwachsene € 130,00
Paare € 240,00
Studenten, Bundesheer, Zivildiener, Lehrlinge € 55,00
Jugendliche JG 98 und jünger – inkl. Frühjahrstraining 
mit Ivo

€ 75,00

Jugendliche JG 98 und jünger ohne Training € 45,00
Schüler 01.09.2001 und jünger – inkl. Frühjahrstraining 
mit Ivo

€ 60,00

Passivmitglieder € 25,00

Das Vorstandsteam
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Kameradschaftsbund 
Alberschwende

Ortsvereine-Mannschafts-Rodel-Turnier 2018

Ende Februar war es möglich, das Ortsvereine-Mann-
schafts-Rodel-Turnier und die Kameradschaftsbund 
Vereinsmeisterschaft wieder einmal durchzuführen. Egon 
Gmeiner hat mit seinen Helfern bei Fam. Alwin Gmeiner 
in Hinteregg eine tolle Rodelbahn hergerichtet. An dieser 
Stelle ihm ein großes Lob! Einen herzlichen Dank auch an 
die Fam. Gmeiner für die Bereitstellung von Strom und 
Wasser und den Platz für die Bewirtung der Veranstaltung.

In der Klasse Schüler war leider nur eine Mannschaft 
am Start: 
Lebenswert Leben Fischbach (Flatz Silvio, Gmeiner 
Philipp, Sohm Jakob, Winder Johannes) mit der Totalzeit 
von 173,4 Sek.

Mannschaft Damen/Herren:

1.	 Kameradschaftsbund Alberschwende (Gmeiner Egon, 
	 Gmeiner Thomas, Sohm Hubert und Köb Helmut – mit 
	 über 80 noch sportlich am Rodel) in der Zeit von 
	 133,89 Sek.
2.	 Feuerwehr Alberschwende 2 (Bereuter Anton, Dür 
	 Karl, Geser Johannes, Metzler Christian) in der Zeit 
	 von 135,46 Sek.
3.	 Lebenswert Leben Fischbach (Flatz Erich, Flatz 
	 Tobias, Grabherr Thomas, Winder Marcus) in der Zeit 
	 von 140,68 Sek.
4.	 Viehzuchtverein Alberschwende in der Zeit von 
	 143,74 Sek.
5.	 Sportschützen Alberschwende in der Zeit von 153,23 
	 Sek.
6.	 Bauernbund Alberschwende in der Zeit von 154,68 Sek.
7.	 Feuerwehr Alberschwende 1 in der Zeit von 161,46 Sek.
8.	 Kraftsportclub Alberschwende in der Zeit von 174,30 
	 Sek.
9.	 FC Alberschwende in der Zeit 181,77 Sek.
10.	 Armsport Alberschwende in der Zeit von 181,83 Sek.
11.	 Musikverein Alberschwende 1 in der Zeit von 203,00 
	 Sek.
12.	 Musikverein Alberschwende 2 in der Zeit von 204,97 
	 Sek.
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Die Ergebnisse in der Gästeklasse

Gästeklasse Schüler:
1.	 Flatz Silvio
2.	 Metzler Anton
3.	 Gmeiner Philip

Gästeklasse Damen:
1.	 Fitz Marlies

Gästeklasse Herren:
1.	 Gmeiner Lukas
2.	 Bereuter Rainer
3.	 Gmeiner Markus

KB-Vereinsmeisterschaft

Herren Allg. I:
1.	 Gmeiner Thomas
2.	 Gmeiner Alexander
3.	 Schedler Patrick

Herren Allg. II:
1.	 Gmeiner Egon – Vereinsmeister
2.	 Bereuter Anton
3.	 Flatz Erich

Tagessieger:
Gmeiner Thomas

Der Kameradschaftsbund bedankt sich bei allen Teilneh-
merinnen und Teilnehmern und vielleicht bis zum nächs-
ten Winter!

Einladung zum Kleinwalsertaler & 
Bregenzerwälder Bäuerinnentag

Dienstag, 3. April 2018, 10:00 Uhr, Walserhaus Hirschegg

Referat:
„Damit es in Haus und Hof rund läuft – wir haben es selber 
in der Hand“ von Elke Pelz-Thaller

Teilnehmerbeitrag:
€ 26,00 inklusive Mittagessen, Getränke, Kaffee und 
Kuchen

Anmeldung bitte bis 26. März 2018 bei Martha, Tel. 7127, 
oder Renate, Tel. 0664 / 64 66 609.

Wir freuen uns auf viele Teilnehmerinnen!
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LEANDOBÜHNE Alberschwende – Die nächste Gene-
ration

Theaterspielen ist eine Leidenschaft. Eine Leidenschaft, 
der man immer wieder aufs Neue verfallen darf. Eine 
Leidenschaft, die einen packt und mitreißt.

Dieses Gefühl der Zugehörigkeit und Begeisterung 
möchte die LEANDOBÜHNE Alberschwende gerne wei-
tergeben. Aus diesem Grund gibt es nun nicht mehr nur 
die LEANDOBÜHNE für Erwachsene – eine neue, sprit-
zige Generation muss her.

Ende Februar und Anfang März durften 21 theaterbe-
geisterte Kinder der ersten und zweiten Klasse Volks-
schule an zwei Nachmittagen Bühnenluft schnuppern. 
Unter der Leitung des bekannten Theaterpädagogen 
Andreas Neusser und des Vorstandsmitglieds Ramona 
Dür tauchten die Kinder in die Welt des Theaters ein, 
lernten, aufeinander einzugehen und Spielangebote 
anzunehmen.

Am Ende des Workshops waren dann die Eltern zur 
Präsentation geladen und wurden überrascht. Die Kinder 
vollführten etwas noch viel Schwierigeres als „bloßes 
Spielen“ – als Statuen waren sie regungslos im Raum 
verteilt und ließen sich durch nichts und niemanden aus 
ihrer Ruhe bringen.

Das Feedback war rundum positiv. Da so viel Begeiste-
rung zu spüren war, gibt es Anfang April den nächsten 
Workshop mit Ramona – diesmal für die Dritt- und Viert-
klässler.

Auch für jene, die der Volksschule entwachsen sind, gibt 
es eine neue Möglichkeit, auf den Brettern, die die Welt 
bedeuten, aktiv zu werden.

Ramona Dür, Renée Lormans, Simon Pfanner und 
Carmen Schedler gründen die Jugendtheatergruppe 
LEANDOBÜHNE Teens – iDUMiR.
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Für alle begeisterungsfähigen Jungschauspieler zwischen 
10 und 15 Jahren eröffnet sich somit eine neue Theater-
aussicht in Alberschwende.

Das vorläufige Ziel der Gruppe wird es sein, auf dem 
Theater-Käseklatsch am 12. Juli ihr Können zu offenba-
ren. Egal, ob ihr da schon im Urlaub seid, oder nicht – jeder 
und jede, die Lust hat, mit einem tollen Team schauspie-
lerisch zu arbeiten, darf sich gerne bei Ramona melden. 
Auch in die Bereiche der Regie, des Kulissenbaus und der 
Kostümarbeit wird einmal wöchentlich, immer montags, 
in einem Raum der Hauptschule geschnuppert.
Wir freuen uns auf euch!

Ramona Dür
ramona.duer@drei.at
Tel. 0664 / 123 31 66

Obmann Armin Thaler
armin.thaler@leandobuehne.at

Schriftführerin Sophia Immler
schriftfuehrer@leandobuehne.at

Teens on Stage!

Der Vorhang geht auf – die Scheinwerfer leuch-
ten – die Zuschauer applaudieren – du atmest tief 
ein – es wird still im Saal – alle schauen hinauf –  
auf die Bühne – zu deinen Mitspielern – zu dir! 
 
Blick nach vorn – was jetzt?
Das Abenteuer kann beginnen!

Wir, die LEANDOBÜHNE Alberschwende, gründen eine 
Kinder- und Jugendtheatergruppe und suchen dich! Du bist 
zwischen 10 und 15 Jahren? Dann bist du bei uns richtig!
 
Wann:	 ab Montag, 9. April 2018, bis Donnerstag, 
	 12. Juli 2018
	 (immer montags während des Schuljahres)
Uhrzeit:	 17:00 bis 18:30 Uhr
Wo:	 Mittelschule Alberschwende
Kosten:	 Keine!

Für alle, die gerne schauspielern, sich bewegen, in 
verschiedene Rollen schlüpfen möchten und in der 
Gruppe ausprobieren wollen, was alles auf der Bühne 
und im Theater möglich ist. 

Mehr Infos bei Anruf!

Melde dich bitte bei Ramona Dür, ramona.duer@drei.at 
oder Tel. 0664 / 12 33 166!

Anmeldeschluss: 31. März 2018

Wir freuen uns auf euch!
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Anfängerturnier in Klaus 03.03.2018

Wir zogen wieder mal aus, um beim international besetzten 
Anfängerturnier in Klaus dabei zu sein. Michael Bereuter 
und Anna Preuss hatten den Mut, auf die Matte zu gehen. 
So lernten sie das richtige Vorbereiten und Verhalten bei 
einem Turnier. Sich zu überwinden, sich jedem Gegner 
zu stellen und dabei nur einen Gedanken zu haben: Ich 
will gewinnen! Es war spannend, da sie alles gaben und 
zeigten, was sie in den vielen Trainings bereits gelernt 
haben. Beide mussten in je 4 Kämpfen alles geben, um 
letztendlich die begehrte Medaille zu erhalten.

Im Februar war ich zu Gast in der Volksschule Hof. Statt 
Turnunterricht gab es diesmal Ringen. Auf spielerische 
Weise haben wir uns dem Ringen genähert. Wir haben 
gezogen, gedrückt und schon eine Technik gelernt.

Beim Ringen geht es nicht nur ums Kämpfen, Ringen 
macht „stark“, es ist ein faires Kräftemessen und man 
bekommt einen gut ausgebildeten Körper. Zudem 
verbessert es die soziale Kompetenz und die körper-
liche Leistungsfähigkeit.

Wer sich das Ganze mal genauer anschauen möchte, 
kommt am Samstag um 10:00 Uhr zum Training. Wir trai-
nieren jeden Samstag von 10:00 – 11:30 Uhr in der klei-
nen Turnhalle im Dorf.

Mehr Infos gerne unter Tel. Nr. 0664 / 51 36 257 und
https://www.facebook.com/urcwolfurt/

Fröis Klaus
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Kfz-Leasing erfreut sich in Österreich wachsender Beliebtheit. Mittlerweile 
wird bereits jedes dritte Fahrzeug über Leasing finanziert. Mit Leasing kann 
eine auf Ihre  individuelle Bedürfnisse zugeschnittene Finanzierung ermöglicht 
werden. 

Unkompliziert 

Wir finanzieren alle Marken und können unsere Kunden unabhängig bei der 
Kaufentscheidung beraten.  Die passende Versicherung bieten wir gerne mit an. 

leasingrechner.raiffeisen-leasing.at 

Alle Privatkunden, die im Rahmen der Raiffeisen-Leasing Frühjahrsaktion bis 
zum 31. August 2018 einen neuen Kfz-Leasingvertrag und eine Raiffeisen Kfz-
Versicherung abschließen, erhalten drei Versicherungsmonate von Raiffeisen 
Versicherung zurück. Zusätzlich werden unter allen neuen Verträgen acht 
glückliche Gewinner gezogen, für die Raiffeisen-Leasing ein Jahr lang die 
Ratenzahlung übernimmt. 

Persönlich oder Online 

Für Fragen stehen wir gerne zur Verfügung und freuen uns auf einen Besuch 
oder Anruf. 
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Unter diesem Leitgedanken haben wir unsere Vorberei-
tung zur Erstkommunion gestartet. Der Weinstock als 
Symbol begleitet uns durch diese Zeit.

Ein paar Gedanken zu unserem Erstkommunionthema:

Als Bild von Fülle, Freude und Fest erscheint Wein sowohl 
im Alten wie auch im Neuen Testament. Wein war wert-
voll, weil er besonders intensive Bearbeitung und Pflege 
bedurfte. Zunächst musste ein Weinberg angelegt, von 
Steinen befreit und mit Terrassen befestigt werden. Eine 
Hecke oder Mauer um den Weinberg sollte vor Dieben 
und Tieren schützen. Die Weinlese begann im Juli und 
dauerte bis September. Dabei half oft das ganze Dorf 
mit und zusätzlich wurden noch Tagelöhner eingestellt. 
Neben der Verarbeitung zu Wein wurden die Trauben 
auch gerne frisch gegessen oder getrocknet in Rosinen-

HANDAUFLEGEN durch göttliche Anbindung und mit 
Hilfe der Engel (nach Jana Haas)

Das energetische Heilen mit den Händen bewirkt die 
Durchlichtung aller Zellen des Körpers, die Beruhi-
gung des Geistes und der Seele und fördert somit den 
Heilungsprozess auf allen Ebenen. Das Leben wird an 
Liebe, Gesundheit und Fülle gewinnen, alte Konflikte und 
Muster können losgelassen werden und neue Potenziale 
können sich erschließen. Wir lernen das Handauflegen 
an uns selber und die wirksame Kraft der Segnungen, 
um dies dann daheim selbständig ausführen zu können. 
Keine Vorkenntnisse nötig.  

Wann: Samstag, 28. April, um 14:00 Uhr bis ca. 15:30 
Uhr
Wo: Alberschwende im Gunzhaus
Anmeldung und Infos: Elisabeth Maria Wechsler, Tel.  
0699 / 170 48 377 
E-Mail: elisabethmariawechsler@gmail.com

STRÖMGRUPPE – Strömen tut einfach gut!

Alle Menschen sind willkommen, die das Strömen 
kennenlernen wollen, um herauszufinden, ob dies in ihr 
Leben passt, und alle, die das Strömen schon kennen 
und es erweitern wollen. Wir strömen uns unter Anleitung 
gegenseitig.
Wann: jeden ersten Mittwoch im Monat: 4. April, 2. Mai, 
6. Juni, 4. Juli, jeweils um 19:30 Uhr bis ca. 21:00 Uhr. 
Einstieg jederzeit möglich. 
Wo: Alberschwende im Gunzhaus
Anmeldung: bis spätestens einen Tag vor dem jeweiligen 
Termin bei Elisabeth M. W., Tel. 0699 / 170 48 377

STRÖMKURS für Eltern/Großeltern usw. 

Wer Interesse hat an einem Kurs, um unsere Kleinen  
(Neugeborene, Babys, Kinder) in ihrem Alltag, in Krank-
heit, durch die Schule uvm. mit einfachen und sanft wirk-
samen Strömgriffen zu begleiten, um ihnen ihr Leben zu 
erleichtern, bitte unter obiger Telefonnummer melden. 
Danke. 

Behandlungen mit energetischem Handauflegen, Strö-
men, Homöopathie und Bachblüten biete ich Ihnen auch 
gerne an.
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kuchen verarbeitet. In der Nähe des Weingartens wurde 
ein Tretplatz geschaffen. Auf diesem wurden die Trauben 
mit nackten Füßen getreten. Ein Teil des gewonnenen 
Saftes wurde unvergoren getrunken, der andere in Krüge 
abgefüllt. Auch nach guter Lagerung war der Wein meist 
viel zu herb, so dass man ihn mit Wasser mischen musste.

Jesus kam auf seinen Wanderungen immer wieder an 
Weinbergen vorbei. Denn der Weinbau nahm in Palä-
stina seit jeher eine wichtige Stellung ein. Aus zahlreichen 
Bibeltexten und Ausgrabungen kennen wir die einzelnen 
Arbeitsgänge zur Weingewinnung genau.

Jesus verwendete oft Bilder, um den einfachen Menschen 
etwas nahe zu bringen. Bilder, die sie aus ihrem Alltag 
kannten. Das Bild vom guten Hirten, vom barmherzigen 
Vater oder vom Weinstock und den Reben. In diesem Jahr 
haben wir den Weinstock als Bild für unsere Erstkom-
munion gewählt. „Ich bin der Weinstock und ihr seid die 
Reben“ (Joh 15,4-5) sprach Jesus. Jesus hat beobachtet, 
dass ein Weinstock ganz verschiedene Äste und Zweige 
trägt. Durch alle fließt der gleiche Saft. Wird ein Zweig 
abgeschnitten, so verdorrt er. Deshalb sollen wir eng mit 
ihm und untereinander verbunden bleiben. Wein war für 
Jesus ein Zeichen der Fülle, des Dankes an Gott und der 
Gemeinschaft. Denken wir ans Letzte Abendmahl und an 
die Eucharistiefeier.

24 Kinder werden am 8. April das Fest der Erstkommu-
nion feiern. Außerschulisch werden sie in den Tischrun-
den auf das Fest hin begleitet.

Unsere Erstkommunionkinder

Amelie Hirschfeld
Lenja Rößl
Magdalena Winder
Emanuel Stadelmann
Leo Winder
Laurin Hopfner
Selina Lang
Emma Stadelmann
Johanna Gritsch
Teresa Bereuter
Katharina Hinteregger
Finn Ammon

Irenäus Schmolly
Oskar Bickel
Magdalena-Rosa Dür
Fabian Brunner
Hannes Schedler
Felix Dür
Jonathan Gmeiner
Luke Gaiser
Elisabeth Bröll
Magdalena Moosbrugger
Ronja Sohm
Marie-Sophie Amann

KINOABEND
in der Aula der Mittelschule am

Freitag, 06. April 2018, um 20:15 Uhr

SOZIALKREIS 
ALBERSCHWENDE
Am Mittwoch, 21. März 2018, um 14:00 Uhr findet im 
Pfarrheim eine Hl. Messe mit Krankensalbung für ältere 
Leute statt. Anschließend gibt es Kaffee und Kuchen.

Anmeldung bis Dienstag, 20. März 2018, bei Erika 
Peter, Tel. 4326.

Auf eure Teilnahme freut sich
der Sozialkreis

Herzlich möchte ich mich bei den vielen engagierten 
Eltern bedanken, die die Kinder zur Erstkommunion 
begleiten und mir zur Seite stehen. Toll, dass ein Eltern-
chor unter der Leitung von Benno Winder die musika-
lische Gestaltung des Vorstellungsgottesdienstes und 
der Dankandacht übernimmt. Dabei werden sie auch von 
Geschwistern einiger Erstkommunionkinder musikalisch 
unterstützt. Großartig!

Ich wünsche euch nette Nachmittage, an denen ihr viel 
Freude und Gemeinschaft untereinander erlebt.

Religionslehrerin Anita Eiler
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Wie bereits im Februar-Leandoblatt angekündigt, kommt 
Pater Anselm Grün heuer im Mai nach Alberschwende. 

Wir freuen uns, nachfolgende Einladung auszusprechen:

Einladung 
zum Vortrag von

P. Anselm Grün
am Mittwoch, 23. Mai 2018, um 19:30 Uhr

im Hermann Gmeiner Saal
zum Thema

„Versäume nicht dein Leben“

Dieser Vortrag und die Möglichkeit zum Gespräch mit P. 
Anselm Grün stellen sicher eine besondere Gelegenheit 

dar, dem wahren Kern unseres Lebens nachzuspüren. P. 
Anselm Grün zeigt auf, wie wir Bedenken und Ängste über-
winden können. Er macht uns Mut, über Grenzen zu gehen 
und zu wagen, das Leben zu leben, das zu uns passt.

P. Anselm Grün leitete viele Jahre die Verwaltung der 
Benediktinerabtei Münsterschwarzach. Er ist geistlicher 
Berater und Kursleiter und gehört zu den meistgelesenen 
christlichen Autoren der Gegenwart.

Wir laden alle Interessierten ganz herzlich zu dieser 
Veranstaltung ein und bitten auch um entsprechende 
Mundpropaganda.

Eintritt: € 12,00  / für Jugendliche € 6,00 

Trotz freier Platzwahl und Abendkassa bitten wir um 
Reservierung:
per E-Mail: kbw.alb@gmail.com
oder telefonisch: Tel. 0664 / 734 08 918

Das KBW-Team Alberschwende
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Jahrtage
Sonntag, 18. März
Meinrad Winder, Dreßlen
Martin und Klara Büchele
Alfons Bereuter und Berta und Eltern, Achrain
Msgr. Pfr. Josef Bereuter
Theresia Wuggenig 
Jodok Schneider u. Eltern Joh. Josef u. Afra Schneider, Hof

Palmsonntag, 25. März
Stefan Schedler, Konrad und Anna Schedler, Achrain
Gebhard Kohler, Ernst und Ida Böhler, Moos
Fam. Ludwig, Anna und Ilga Natter, Wilfried Natter
Ferdinand und Anna Natter, Winsau
Josef und Eugenie Rusch, Hinterfeld
Martin Gmeiner, Weitloch
Edi Rebholz, Achrain
Theo und Anna Furxer, Edi und Paula Rebholz
Rosa und Kaspar Hammerer, Hof
Fam. Josef Maldoner und Margaretha, geb. Gmeiner und 
Sohn Alois, Gschwend
Pius Rettenhaber 
Josef und Walburga Schedler, Irma Schedler, Ahornach
Anton Winder, Hof
Heinrich Greinwalder, Martina Greinwalder, Brugg 

Ostersonntag, 01. April   
Stiftmesse (Kaplaneipfründe)
Georg, Josef u. Maria Geuze und Josef Geuze jun., Acker
Bruno Geuze, Hinterfeld
Sven Larsen, Fohren
Maria und Hubert Wohllaib, Hof
Josef u. Katharina Eiler, Ida, Georg und August Bereuter, Hof
Albert und Gerhard Fuchs, Hof

Ostermontag, 02. April
Isabella und Eugenie Bereuter, Laura König zum Hirschen
Paul und Gerhard Bereuter
Herbert Bereuter, Nannen
Johann Georg und Christina Bereuter, Schwarzen
Georg und Olga Fuchs, geb. Eiler und Jakob Fuchs und 
Eltern, Nannen
Gebhard und Elisabeth Simma, Tannen
Josef und Filomena Dür
Johann und Isabella Dür, Achrain
Anton Dür und Maria Immler, Maria Gmeiner
Rudolf und Sophie Flatz, Hermannsberg  
Arnold und Laura Gmeiner und Beda, Fischbach
Gebhard und Maria Gmeiner, 
Othmar und Renate mit Sohn Thomas, Hof
Franziska Gmeiner, Fridolin und Agathe Schedler, Engloch
Franz Huber, Martin, Elisabeth und Margarethe Huber, 
Walter Huber, Margarethe Sutterlüty, Marlene Stemer-
Huber, Moos
Alwin Huber, Gschwend 
Josef und Maria Oberhauser
Helga Huber und Fam. Johann Georg und Katharina Anna 
Huber und Söhne Franz Josef und Anton, Achrain
Lidwina und Alwin Huber u. Angehörige, Gschwend
Fam. Johann Peter und Anna Maria Jäger, Kinder Elisa-
beth, Peter und Johann Jäger, Ella und Maria Jäger, Hof
Leo und Anton Jäger, Albert Hopfner, Konrad und Irma 
Jäger, Hof 
Tobias Oberhauser, Gebhard Oberhauser, sowie Wilhelm 
Sutterlüty und Gattin Maria, Nannen
Geschwister Stadelmann, Eck
Johann Georg und Emma Winder mit Eltern, Hof
Rudolf u. Rosina Zengerle, Unterrain
Rosa und Kaspar Sutterlüty, Nannen  

Sonntag, 08. April
Maria Winder, Hof  

Sonntag, 15. April  
Maria und Franz Sohm, Henseln, Sohn Bernhard Sohm
Rosa und Hans Hrach, Näpfle
Eugenie und Rudolf Rößl, Unterrain
Johann Georg Beck u. Christina, geb. Eiler, Kinder Josef, 
Ilga, Anna u. Fanny, Lanzen
Walter Freuis u. Johann Georg u. Katharina Freuis, geb. 
Gmeiner, Nannen
Johann Georg Freuis u. Katharina mit Angehörigen, Reute
Angelika Muxel, geb. Fink, Hof
Anna u. Adolf Gmeiner, Weitloch
Germana u. Alfred Bereuter, Tannen

10.02.	 Jonatan Fillafer, Alberschwende/Hohenems
03.03. 	 Eva Gmeiner, Fischbach
11.03.	 Paula Steurer, Stauder 
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Gottesdienste

		  5. Fastensonntag
Sa	 17.03.	 19:30 Uhr 	 Vorabendmesse		           
So	 18.03.	 09:00 Uhr 	 Hauptgottesdienst 
		  10:30 Uhr 	 Familienmesse –
          		  Vorstellung der Erstkommunion- 
			   kinder

		  Palmsonntag
		  Feier des Einzugs Christi
		  in Jerusalem
Sa	 24.03.	 19:30 Uhr 	 Vorabendmesse
So	 25.03.	 09:00 Uhr 	 Hauptgottesdienst 
			   mit Chor St. Martin u. Pfadfindern
			   Palmweihe		
		  19:30 Uhr 	 Bußfeier in Müselbach

		  Gründonnerstag
Do	 29.03.	 20:00 Uhr 	 Abendmahlfeier mit Firmjugend

		  Karfreitag
Fr	 30.03.	 09:00 Uhr 	 Betstunde
		  15:00 Uhr 	 Wortgottesdienst (Kinder)
			   mit Pfadfindern
		  20:00 Uhr 	 Karfreitagsliturgie
			   mit Kommunionfeier

		  Karsamstag
Sa	 31.03.	 09:00 Uhr 	 Betstunde
		  17:00 Uhr 	 Speisenweihe
		  21:00 Uhr 	 Osternachtsfeier
			   mit Chor St. Martin

		  Ostersonntag –
		  Hochfest der Auferstehung des Herrn
So	 01.04.	 09:00 Uhr 	 Festgottesdienst 
			   mit Chor St. Martin
		  10:30 Uhr 	 Familienmesse

		  Ostermontag
Mo	 02.04.	 09:00 Uhr 	 Hauptgottesdienst

		  Weißer Sonntag
Sa	 07.04.	 19:30 Uhr 	 Vorabendmesse
So	 08.04.	 09:30 Uhr 	 Erstkommunionfeier 
		  14:30 Uhr 	 Dankandacht

		  3. Sonntag der Osterzeit
Sa	 14.04.	 19:30 Uhr 	 Vorabendmesse
So	 15.04.	 09:00 Uhr 	 Hauptgottesdienst
		  10:30 Uhr 	 Familienmesse

Krankenkommunion

Wenn jemand den Wunsch hat, dass die Krankenkom-
munion ins Haus gebracht wird (außer den Personen, die 
bereits besucht werden), möge er/sie das bitte im Pfarrbüro 
melden. Die Besuchszeiten wollen wir künftig persönlich 
vereinbaren – wie es jetzt ohnehin schon praktiziert wird.

Beichtgelegenheit

Karfreitag	  09:00 – 11:00 Uhr
Karsamstag	  09:00 – 11:00 Uhr
		   Pater aus Thalbach


